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Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

	■ Das besondere Gefühl von Weihnach-
ten liegt in der Luft! Finden Sie nicht auch, 
dass dieses Jahr unglaublich schnell vergan-
gen ist? Gemeinsam können wir auf zwölf 
abwechslungsreiche Monate mit zahlreichen 
freudigen und spannenden Momenten, je-
doch auch einschneidenden Ereignissen zu-
rückblicken.

Das Frühjahr war durch eine weitreichende 
Spendenhilfsaktion von einer Welle der Hilfs-
bereitschaft gezeichnet und im Sommer wur-
de die enorme Tatkraft unserer freiwilligen 
Einsatzkräfte bei heftigen Unwetterereignis-
sen einmal mehr unter Beweis gestellt. Ich bin 
als Bürgermeister sehr stolz und dankbar, zu 
sehen, mit welch beeindruckendem Zusam-
menhalt unsere Stadtgemeinde schwierigen 
Situationen begegnet. Ich möchte mich von 
Herzen bei unseren Vereinen, dem Gemein-
derat und allen ehrenamtlich Tätigen für ihre 
bereichernde Arbeit für Spielberg bedanken! 
Mein Dank gilt auch dem gesamten Team der 
Stadtgemeinde Spielberg für die ausgespro-
chen gute und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Ich kann mich stets auf euch verlassen! 
So konnten heuer viele wegweisende Projekte 
verwirklicht und wichtige Beschlüsse für das 
Jahr 2023 gefasst werden. 

Wenn auch die Pandemie und Teuerungs-
welle unser Haus weiterhin vor massive He-
rausforderungen stellt, ist das neue Kultur-
Programm wieder ein klares Bekenntnis zu 
einem aktiven und vielfältigen Kulturleben. 

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

So werden bekannte Klassiker bestens um-
rahmt von neuen Programmpunkten. 

Leider erreichten uns in den letzten Monaten 
auch Nachrichten, die uns sehr traurig und 
tief betroffen zurückließen. 

Unser allseits geschätzter und beliebter Bau-
amtsleiter i.R. Ing. Herbert Gruber ist nur we-
nige Wochen nach seiner Pensionierung von 
uns gegangen. Im Oktober hat unsere Region 
mit Dietrich Mateschitz eine außergewöhnli-
che Persönlichkeit verloren. Wir werden den 
lieben Verstorbenen in tiefer und aufrichtiger 
Dankbarkeit für immer ein ehrenvolles An-
denken bewahren.

Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadt-
amtsdirektion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: 03512 / 75 230  DW-226

oder auf Facebook: 
          /manfred.lenger

Ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches Fest  
und erholsame Feiertage im Zeichen von Gemeinschaft, 

Wohlbefinden und Entschleunigung! 

Rutschen Sie gut und vor allem gesund ins neue Jahr! 
Möge 2023 ein Jahr voller Zufriedenheit, 

glücklicher Momente und neuer Chancen werden.  

Lassen Sie uns das Jahr 2022 nun 
im Kreise unserer Familien und 
Freunde ausklingen und dem 
neuen Jahr mit Zuversicht und 
Vorfreude entgegensehen.  
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	■ Der Spielberger Gastronom Thomas 
Zuber hat nach über 13 Jahren als erfolgrei-
cher Betreiber des bekannten Lokals Coco-
nut keine Kosten und Mühen gescheut und 
mit 12. Dezember mit dem Frühstückslokal 
„Mr. Coffee“ eine neue Idee in der Spielberger 
Marktpassage verwirklicht.

Wir dürfen uns nicht nur über ein gemütli-
ches Ambiente, sondern auch über eine viel-
fältige Frühstücksauswahl, frisches Gebäck 
von der Bäckerei Brandl, Kaffee und Jause 
to go sowie über einen Lebensmittelautoma-
ten mit Grundnahrungsmitteln in Spielbergs 
Zentrum freuen. Jedes Frühstück wird indi-
viduell und mit Liebe zum Detail zubereitet, 
kein Frühstücksei gleicht dem anderen.

Mr. Coffee ist an Werktagen von 6.00 bis 17.00 
Uhr sowie an Samstagen von 6.00 bis 13.00 
Uhr geöffnet.
 

Kaffee, Gebäck, Frühstück und noch mehr
Thomas Zuber eröffnet Mr. Coffee

Die vorliegende Ausgabe unserer 
Gemeindenachrichten ging be-
reits vor dem Tag der Eröffnung 
des neuen Wohlfühllokals „Mr. 
Coffee“ in Druck. Wir werden in 
der nächsten Ausgabe noch aus-
führlich rund um Thomas Zuber 
und Mr. Coffee berichten.

Lieber Thomas, ich wün-
sche dir und deinem Team 
viel Erfolg und freue mich 
sehr darüber, dass du Spiel-
bergs Zentrum mit deinem 
ansprechenden Angebot 
bereicherst!

JETZT NEU IN
SPIELBERG!

MR. COFFEE -
BREAKFAST & MORE
MARKTPASSAGE 1
8724 SPIELBERG

ÖFFNUNGSZEITEN
MO. - FR: 06:00 BIS 17:00 UHR

SA: 06:00 BIS 13:00 UHR

Eine gratis* Süßspeise
*unter Vorlage dieses Gutscheins, pro
Person einmalig einlösbar. Aktion gültig
bis 15.01.2023
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Die nächsten kostenlosen 
Letzte Hilfe Kurse

in Spielberg:

Mittwoch,
8. Februar 2023 

oder
Mittwoch,

19. April 2023
jeweils 16.00-20.00 Uhr;  

im Seminarraum der 
Stadtgemeinde Spielberg

Anmeldung erforderlich: 
0676/870829040

(Frau Margarete Rechberger)

	■ Die Teilnehmer*innen erfahren aus ers-
ter Hand was sie für die ihnen nahestehenden 
Menschen am Ende des Lebens tun können. 
Das Kursformat richtet sich an alle, die sich 
über die Themen rund um das Sterben, Tod 
und Palliativversorgung informieren wollen. 
 
„Unsere ersten Letzte Hilfe Kurse waren voll 
ausgebucht und die Zahl der Anfragen noch 
höher als erwartet. Das heißt, wir sind auf dem 
richtigen Weg und freuen uns weitere Kurse in 
den Räumlichkeiten der Stadtgemeinde Spiel-
berg anbieten zu können. Auch die Folgever-
anstaltungen werden auf 20 Teilnehmende 
beschränkt sein, da wir unseren hohen An-
spruch an die Qualität der Wissensvermittlung 
auch weiterhin erfüllen möchten.“, so Marga-
rete Rechberger, DGKP und Koordinatorin 
des Mobilen Palliativteams Murtal/Murau. 
 
Der 4-stündige Kurs wird in vier Module 
untergliedert: Sterben ist ein Teil des Le-
bens, Vorsorgen und entscheiden, Leiden 

„Vielen Dank an Margarete 
Rechberger und Michaela 
Madl des Mobilen Palliativ-
teams Murtal/Murau für 
diese wertvolle Wissensver-
mittlung zu einem äußerst 
wichtigen sowie sehr sensib-
len und emotionalen Thema 
in unserer Stadtgemeinde! 
Wir möchten das Kursfor-
mat auf jeden Fall weiterhin 
in Spielberg begrüßen und 
unterstützen. 

Bgm. Manfred Lenger

Nach wie vor große Nachfrage
Die ersten Letzte Hilfe Kurse der Region
Im Herbst dieses Jahres fanden in Spielberg die ersten beiden „Letzte Hilfe Kurse“ 
des Mobilen Palliativteams Murtal/Murau statt. Aufgrund des großen Interesses 
wurden für das Frühjahr 2023 bereits zwei weitere Termine in den Räumlichkeiten 
unserer Stadtgemeinde fixiert. 

lindern sowie Abschied nehmen. Die Teil-
nehmenden erarbeiten gemeinsam Themen 
mit teils auch praktischen Übungen sowie 
einfachen, hilfreichen Alltagstipps für eine 
achtsame und unterstützende Fürsorge 
und Pflege ihrer nahestehenden Menschen.  

Michaela Madl und Margarete Rechberger beim 
ersten Letzte Hilfe Kurs im Murtal

	■ Am Dienstag 17. Oktober konn-
te ich bei einem gemeinsamen Termin 
mit Landeshauptmann-Stv. Anton 
Lang in Graz erfolgreiche Gespräche 
über zukünftige Bedarfszuweisungen 
seitens des Landes Steiermark zur Fi-
nanzierung wichtiger Großprojekte in 
Spielberg führen. 

Ich bedanke mich im Namen unserer 
Stadtgemeinde herzlich für die wert-
volle finanzielle Unterstützung, die 
uns das Land Steiermark zugesichert 
hat! Dadurch können wir im Jahr 2023 
weitere wichtige Vorhaben in Spiel-
berg umsetzen, wie z.B. den Ausbau 

Gespräche Bedarfszuweisung
Land Steiermark fördert Spielberg

der Kinderkrippe Blumenwiese, 
die Sanierung der Volksschule 
Maßweg sowie weitere Investi-
tionen in unsere Infrastruktur. 
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Der Stadtgemeinde Spielberg  
ist es ein großes Anliegen, den 
Bürger*innen in verschiedensten 
Lebenssituationen anhand von 
freiwilligen Unterstützungen unter 
die Arme zu greifen. 

Vor allem in Zeiten der schnell- 
lebigen Veränderung und Teuerung 
ist es enorm wichtig, der Bevölkerung 
im Rahmen der gegebenen Möglich-
keiten finanzielle Vorteile durch 
vielseitige Förderprogramme bieten 
zu können.
Hier finden Sie einen Überblick
über alle aktuellen Fördermodelle 
seitens unserer Stadtgemeinde.

Im Jahr 2022 wurden insgesamt
EUR 318.504,- an freiwilligen
Zuwendungen für die Bevölkerung 
Spielbergs investiert. 

Spielberg unterstützt
Aktuelle Förderprogramme für
Spielbergs Bevölkerung im Überblick

Unterstützung für Familien

•	 Sozialstaffel Kinderkrippe 
Unterstützung monatlich nach Familieneinkommen

•	 Kindergarten Gratisbeförderung 

•	 Schulstartgeld für Taferlklassler 
bis zu EUR 150,- einmalig nach Familieneinkommen

•	 Nachmittagsbetreuung Schüler*innen

•	 Neuromotorisches Lernen

•	 Mobilitätszuschuss für Studierende 
EUR 125,- pro Semester 

•	 Zuschuss Fahrsicherheitstraining Jugendliche

•	 Zuschuss für Sport- und Sprachreise 
Schüler*innen

Wie kommen die jeweiligen Fördermodelle zu Stande? 
Die jeweiligen Ausschüsse (z.B. Ausschuss für Soziales, Bauausschuss, Umweltausschuss 
etc.) erarbeiten Vorschläge für die individuellen Fördermodelle für freiwillige Zuschüsse 
seitens der Stadtgemeinde Spielberg. Diese werden dem Gemeinderat anschließend zur 
Diskussion bzw. zum finalen Beschluss vorgelegt. 

Gut zu wissen: 



7D E R  B Ü R G E R M E I S T E R  Z U M  G E S C H E H E N

Bauen &  Wohnen: 

Bauamt 
E-Mail: 	 bauamt@spielberg.at
Telefon: 	 03512 - 75 230 DW -232
 
Mo bis Fr: 	 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mo, Do: 	 13.30 bis 16.00 Uhr

Nähere Informationen auch unter www.spielberg.at!

Sonstige Unterstützungen: 

Stadtamtsdirektion 
E-Mail: 	 amtsdirektion@spielberg.at
Telefon: 	 03512 - 75 230 DW -226 oder -227

Mo bis Fr:	 8.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Do:	 13.30 bis 16.00 Uhr

Sie haben Fragen bzw. möchten 
weitere Informationen zu den jeweiligen 
freiwilligen Unterstützungen einholen 
(z.B. Antragsstellung, Einkommens- 
staffelungen etc.)? 

Das Team der Stadtgemeinde 
ist gerne für Sie da!

Gesamtsumme 2022 

EUR 318.504,-

Familien & Senioren

Büro für Bürgerservice
E-Mail:	 stadtgemeinde@spielberg.at
Telefon: 	 03512 - 75 230 DW -800 oder -801

Mo, Di, Do: 	8.00 bis 16.00 Uhr 
Mi, Fr: 	 8.00 bis 12.00 Uhr

•	 Zuschuss ÖBB Vorteilscard 
•	 Vereinsförderungen
•	 Förderung Kommunalsteuer

Sonstige Unterstützungen

Unterstützung 
Bauen & Wohnen

•	 Förderung klimafreundlicher 
Heizungssysteme   
EUR 500,- einmalig

•	 Förderung der Errichtung von Solar- 
und Photovoltaik-Anlagen 
EUR 500,- einmalig

•	 50 % Förderung für Taxigutscheine

•	 Gemeinschaftsaktivitäten 
(z.B. Ausflüge, Weihnachtsfeier)

•	 Essensauslieferung

•	 Heizkostenzuschuss  
EUR 100,- Aufzahlung auf den 
einkommensabhängigen Heizkosten-
zuschuss seitens des Landes Steiermark 
(EUR 340,-); pro Heizsaison

•	 Teuerungsausgleich  
EUR 100,- einkommensabhängig 
in Form von Spielberg-Gutscheinen

Einkommens-
abhängige 
Unterstützung

Unterstützung 
für Senioren
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Volksschule Lind
Neue Spielanlage geliefert

	■ Wie in der Herbstausgabe unserer 
Gemeindenachrichten berichtet, förderte 
die Projekt Spielberg GmbH & Co KG heuer 
zahlreiche Neuanschaffungen im Bereich Bil-
dung. Unter anderem auch eine neue Spiel-
anlage für die Schüler*innen der Volksschule 
Lind. Diese wurde in der Zwischenzeit nun in 
Betrieb genommen und von den dankbaren 
Schüler*innen als „echt cool“ bewertet. Ich 
bedanke mich nochmals vielmals bei Projekt 
Spielberg für diese wertvolle Bildungskoope-
ration!

Kindergarten Maßweg
	■ Es freut mich sehr, dass ich gemein-

sam mit Kindergartenleiterin Christiane 
Maresch mit Anfang November Waltraud 
Sorgmann als neue Mitarbeiterin im Team 
des Kindergartens Maßweg begrüßen durfte. 
Frau Sorgmann wird als Unterstützung in der 
verantwortungsvollen Aufgabe rund um die 
pädagogische Betreuung unserer jüngsten 
Bürger*innen tätig sein.

Herzlich willkommen
Erfolgreicher Start neuer Teammitglieder

Büro für Bürgerservice
	■ Auch die ausgeschriebene Stelle für 

unser Bürgerservice konnte bereits erfolg-
reich besetzt werden. Mit Ende November 
durften wir Anja Schönfelder herzlich am 
Stadtamt willkommen heißen. Die gebürtige 
Spielbergerin wird nach einer entsprechen-
den Übergabephase, die Teamleitung des Bür-
gerservice als Karenzvertretung übernehmen. 
Das Bürgerbüro ist die erste Anlaufstelle für 
Wünsche und Anliegen unserer Gemeinde-

Ich wünsche unseren 
neuen Teammitgliedern 
eine angenehme Startzeit 
und viel Freude und Erfolg 
bei ihrer wertvollen  
Tätigkeit für unsere  
Stadtgemeinde! 

Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit!
Bgm. Manfred Lenger

bürger*innen. In Verbindung 
mit den Tätigkeiten im Melde-
amt, Wahlangelegenheiten und 
Volksbegehren bzw. der Amts-
kasse ist ein besonders hohes 
Maß an Einfühlungsvermögen 
und Kundenfreundlichkeit ge-
fordert.
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Friedhof Lind
Sanitäre Anlage 
nun winterfest

	■ In der öffentlichen WC-Anla-
ge am Friedhof Lind wurde rechtzeitig 
vor Einbruch der kalten Jahreszeit eine 
energieeffiziente Infrarotheizung ins-
talliert, um die sanitären Räumlichkei-
ten auch im Winter öffentlich zugäng-
lich machen zu können. 

	■ Direkt neben unserem Spiel-
platz im Zentrum lädt nun eine neue 
Sitzgruppe Jung und Alt in gemüt-
licher Umgebung zum gemeinsa-
men Verweilen und Austausch ein.  
 

	■ Am Mittwoch, 16. November hieß 
es am Stadtamt: Üben für den Ernstfall. Die 
Freiwillige Feuerwehr Spielberg absolvier-
te eine Übung zum Thema Liftöffnung und 
Personenrettung in den Räumlichkeiten der 
Stadtgemeinde Spielberg. Liebe Kameraden 
der FF Spielberg, vielen Dank für eure Bemü-
hungen und eure Zeit! 

Gehwege entlang der Liegenschaft 
freischaufeln und bei Bedarf 
streuen (gilt von 6-22 Uhr).

Abfuhr der Schneehäufungen 
auf den Gehwegen entlang der 
Liegenschaft

Ablagern bzw. Hinausschaufeln 
des Schnees auf die Straße.

Vielen Dank!

Spielplatz Zentrum
Bitte nehmen 
Sie Platz

Üben für den Ernstfall
Feuerwehrübung 
am Stadtamt

Schneeräumung
Gesetzliche Do's 
& Dont's der 
Anrainer*innen

Winterdienst
Neue Geräte im Einsatz

	■ Ein neuer Stapler, ein 
Pflug sowie ein Tellerstreugerät, 
welches auch zum Streuen von 
Salz geeignet ist, unterstützen 
das Team des Bauhofs nun auf 
dem neuesten Stand der Tech-
nik bei der Erledigung des Win-
terdiensts. 

Die ersetzten Geräte hatten be-
reits über 20 Dienstjahre hinter 

sich. Sobald es schneit, rücken 
unsere engagierten Mitarbeiter 
in den frühen Morgenstunden 
aus, um Spielbergs Straßen nach 
durchdacht gesetzten Prioritä-
ten zu räumen, angefangen bei 
den Hauptverkehrsstraßen bis 
hin zur kleinsten Sackgasse. 

Vielen Dank 
für den Einsatz!
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	■ Die lebensgroße Skulptur des Heiligen 
Nepomuk, auch „Brückenheiliger“ genannt, 
befindet sich mitten einer von drei Linden 
umgebenen Grünfläche. Das Objekt befindet 
sich derzeit nicht unter Denkmalschutz. Die 
Figur des Johannes Nepomuk wird in der 
Tracht eines Domherrn mit einem Kruzifix in 
den Händen dargestellt. An der Kopfrückseite 
befindet sich ein metallener Haken, welcher 
vermutlich zur Befestigung des ehemals an-
gebrachten Strahlenkranzes (vmtl. 5 Sterne) 
diente. Der Strahlenkranz der Skulptur ist 
leider verloren gegangen. Als Zeichen seines 
kirchlichen Ranges trägt Nepomuk die Mo-
zetta (Pelz oder Stoff), die man anhand der 
Ausformung der bildhauerischen Details, vor 
allem im oberen Bereich, gut erkennen kann. 
Weitere klerikale (vgl. zum Stand der katho-

lischen Geistlichen gehörend) Hinweise sind 
das Birett und das Chorhemd. Die Skulptur 
besteht aus einem monolithischen (vgl. aus 
einem Stück bestehenden) Kalksandstein 
(vermutlich regional vorkommende Aflen-
zer-Varietät). Dieser karbonatisch gebundene 
Naturstein ist von hellgelber bis weißer Farbe 
und besteht hauptsächlich aus Bruchstücken 
von Fossilien wie Moostierchen, Rotalgen, 
Muscheln und Schnecken.

Vorrangiges Ziel der umfangreichen Konser-
vierung und Restaurierung war neben dem 
Bestandserhalt die Herstellung eines gepfleg-
ten und homogenen Erscheinungsbildes. Alle 
neu eingebrachten Materialien hatten sich 
dabei dem vorliegenden Bestand unterzuord-
nen. Durch die gesetzten Maßnahmen wurde 
zudem versucht, alle aktiven Schadensprozes-
se zu verlangsamen und/oder auszuschalten. 
Das Restaurierungsprojekt ist wirklich sehr 
gut gelungen und die Skulptur des Heiligen 
Nepomuks erstrahlt nun in neuem Antlitz.  

Konservierung und Restaurierung
Johannes Nepomuk Skulptur erstrahlt neu
Die Spielberger Poststraße wird von einer aus Naturstein gefertigten Nepomuk Skulptur aus dem vermutlich 
ausgehenden 18. Jahrhundert bereichert. Aufgrund des schlechten Erhaltungszustandes veranlasste Herr Dipl.-
Ing. Bertram Arbesser-Rastburg die Konservierung und Restaurierung der Skulptur. Diese wurde im August 
dieses Jahres durch die ARGE Stein ausgeführt. 

Johannes (von) 
Nepomuk oder 
Johannes von Pomuk
  
*  um 1350 in Pomuk bei Pilsen
†  20. März 1393 Moldaubrücke in Prag

Der böhmische Priester und  
Märtyrer wurde 1729 von Papst 
Benedikt XIII. heiliggesprochen. 
Nepomuk gilt als Brückenheiliger 
und Patron des Beichtgeheimnisses.

Der im 14. Jahrhundert als  General-
vikar  des  Bistums  Prag tätige  Johannes 
Nepomuk  war beteiligt am politischen 
Konflikt zwischen dem Prager Erz-
bischof Johann von Jenstein und dem 
böhmischen König Wenzel. König Wenzel 
ließ  Johannes Nepomuk  am 20. März 
1393 schwer foltern und schließlich von 
der Prager Moldaubrücke stürzen. Ins-
besondere im 18. Jahrhundert wurden 
Standbilder, Kapellen und Kirchen zu 
Ehren des Heiligen errichtet und religiöse 
Andachten veranstaltet (Nepomucenus-
Andachten). 

In der bildenden Kunst wird Johannes 
Nepomuk in der Tracht eines Domherrn 
mit einem Kruzifix in den Händen (oft 
auch mit einer Märtyrerpalme) und mit 
fünf Sternen um sein Haupt dargestellt. 
Seine Statuen stehen meist auf Brücken 
(Erinnerung an seine Todesart) und an 
Wasserläufen. Er ist Patron gegen Über-
schwemmungen und andere Gefahren 
des Wassers, aber auch Frühjahrsheiliger 
und zuständig für die Sicherung von Re-
gen für den Weinbau. In Erinnerung an 
seine Wahrung des Beichtgeheimnisses 
wird Johannes Nepomuk oft auch mit 
einer vor den Mund gehaltenen Hand 
dargestellt.

Ich bedanke mich im Namen der 
Stadtgemeinde herzlich bei Herrn 
Dipl.-Ing. Bertram Arbesser-Rast-
burg für seine Bemühungen und seine 
großzügige Kostenbeteiligung sowie 
bei allen helfenden Händen für das 
schöne Ergebnis der aufwendigen Res-
taurierung der Nepomuk Skulptur.
Bgm. Manfred Lenger
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Zutiefst bestürzt und in unendli-
cher Trauer erhielten wir die Nach-
richt, dass unser allseits geschätzter 
Mitarbeiter und Kollege Ing. Her-
bert Gruber nach schwerer Krank-
heit im 61.  Lebensjahr von uns ge-
gangen ist. In großer Dankbarkeit 
verabschieden wir uns von einem 
liebenswerten Menschen.

Ing. Herbert Gruber hat seinen 
Dienst in der Stadtgemeinde Spiel-
berg mit Februar 1990 als Bauamts-
leiter begonnen. Über drei von Fleiß 
und Tatkraft geprägte Jahrzehnte 
später, durften wir unseren zuver-
lässigen und stets bemühten Stadt-

baudirektor und beliebten Kollegen 
erst mit Ende Oktober dieses Jahres 
in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden. Auch in seiner Zeit 
der Krankheit war er stets mit uns 
verbunden.

In seiner Amtszeit vertrat Herbert 
Gruber die Stadtgemeinde Spiel-
berg bei zahlreichen richtungswei-
senden Infrastruktur-Projekten, 
allem voran bei der der Errichtung 
der essentiellen flächendeckenden 
Wasser- und Kanalversorgung so-
wie des Straßennetzes in Spielberg. 
Auch zukunftsformende Großpro-
jekte wie die Entstehung des Bau-
hofs und des Gemeindezentrums 
wurden unter der baulichen Lei-

Lieber Herbert,
du wirst uns fehlen.
Ruhe in Frieden.

Wir danken dir von Herzen.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Nachruf tung von Herbert Gruber in die Tat 
umgesetzt.

Im Namen der Stadtgemeinde 
Spielberg dürfen wir der gesamten 
Familie unser aufrichtiges Beileid 
aussprechen. Unser Mitgefühl gilt 
allen Hinterbliebenen, denen die 
Erinnerung an unseren lieben Her-
bert Kraft spenden möge.

Bürgermeister Manfred Lenger
und die Kolleginnen und Kollegen 
der Stadtgemeinde Spielberg

Ing. Herbert Gruber
Bauamtsleiter i. R.

2.10.1962 – 29.11.2022
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Spielberg
sagt
Danke!

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k



13D E R  B Ü R G E R M E I S T E R  Z U M  G E S C H E H E N

Nachruf
Mit Dietrich Mateschitz ist nicht nur ein erfolgreicher 
Unternehmer von uns gegangen, sondern auch ein  
beeindruckender Mensch, der seine Wurzeln und  
seine Heimat nie vergessen hat.

Mit seinem Einsatz und Engagement hat er einer ganzen 
Region wieder Kraft und Zuversicht gegeben. Spielberg, 
das Murtal und die Steiermark sind durch die inter- 
nationalen Veranstaltungen am Red Bull Ring weit über 
die Grenzen unseres Landes hinaus bekannt geworden.

VIELEN HERZLICHEN DANK FÜR ALLES.

Spielberg wird Ihnen in tiefer Dankbarkeit immer ein 
ehrenvolles Andenken bewahren.
Ruhen Sie in Frieden.

Unser Mitgefühl gilt allen Hinterbliebenen, denen die 
Erinnerung an den lieben Verstorbenen Kraft spenden 
möge.

Stadtgemeinde Spielberg 
BGM Manfred Lenger
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Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.	 Bericht des Bürgermeisters

2.	 Bericht des Prüfungsausschusses

3.	 Nachtragsvoranschlag 2022 -  
Gesamthaushalt und Bereichs-
haushalte 

4.	 Nachtragsvoranschlag 2022 - 
Stellenplan 

5.	 Nachtragsvoranschlag 2022 - 
Investitionsnachweis 

6.	 Flächenwidmungsplan-Änderung 
„Zubau Reiter Haustechnik 
GmbH“

7.	 Flächenwidmungsplan-Änderung 
„Hochfellner“

8.	 Endbeschluss zur Örtlichen  
Entwicklungsplan-Änderung und 
Flächenwidmungsplan-Änderung 
„Betriebserweiterung Fa. Golob“

9.	 Endbeschluss zur Örtlichen Ent-
wicklungsplan-Änderung und 
Flächenwidmungsplan-Änderung 
„Betriebsansiedlung Fa. Speck“

Gemeinderatssitzung vom 29. September 2022

Die Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember werden in der folgenden Ausgabe der 
Gemeindenachrichten präsentiert und sind vorab online unter www.spielberg.at bzw. auf Facebook zu finden.

	■ Die Situation am LKH-Standort 
Knittelfeld ist wie Sie aus Medienberich-
ten sicherlich bereits entnehmen konn-
ten besorgniserregend. Das Kranken-
haus mit der Abteilung Innere Medizin 
ist in diesem Bereich bekanntermaßen 
die wichtigste Gesundheitseinrichtung 
für die Menschen der ganzen Region. 
Die derzeitige Situation ist für Knittel-
feld sowie für die gesamte Region aller-
dings nicht akzeptabel.

Deshalb fordert der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Spielberg Frau Landes-
rätin Dr.in Bogner-Strauß in einer Reso-
lution dazu auf, umgehend tätig zu wer-
den und gemeinsam mit der KAGES die 
unhaltbare Situation im LKH-Standort 
Knittelfeld zu beenden bzw. die medizi-
nische und pflegerische Versorgungssi-
cherheit so wiederherzustellen, dass sie 
dem heutigen Stand der Wissenschaft 
entspricht. 

Dringliche Resolution LKH Knittelfeld
Erhalt der Abteilung Innere Medizin 
und der dazugehörigen Ambulanz

10.	 Fortführung des Projekts Neuro-
motorisches Lernen

11.	 Vereinbarung mit Energienetze 
Steiermark GmbH betreffend 
Verlegung einer 30-kV-Leitung 
im öffentlichen Gut 

12.	 Grundsatzbeschluss Zubau  
Kinderkrippe Blumenwiese

13.	 Verordnung Sackgasse 
„Feuerbachgasse“

14.	 Verordnung Sackgasse 
„Unterer Bahnweg“

15.	 Auftragsvergabe Sanierung 
Rigole Marktpassage

16.	 Brückenüberprüfung  im 
Gemeindegebiet

17.	 Dringliche Resolution des Ge-
meinderates zum Erhalt der 
Abteilung Innere Medizin und der 
dazugehörigen Ambulanz 
am Standort Knittelfeld

Nicht öffentliche Sitzung
1.	 Personalangelegenheiten

der am 24. November 2022 im 
 76. Lebensjahr unerwartet von uns 
gegangen ist.

Gerhard Traussnig war von 1975 
bis 1982 im Gemeinderat unserer 
Stadtgemeinde tätig.

Wir werden dem lieben Verstorbe-
nen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren und bedanken uns für 
seine Tätigkeiten für unsere Stadt-
gemeinde.

 

Bürgermeister Manfred Lenger
und der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Spielberg

Nachruf
Unfassbar traurig nehmen wir 
Abschied von

trauert um

Herrn

Gerhard
Traussnig
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	■ Am 5. November 2021 wurde mit der of-
fiziellen Eröffnung der topmodernen Kinderbe-
treuungseinrichtung „Blumenwiese“ ein Leucht-
turmprojekt vollendet. Bis zu 40 Kinder werden 
seither in der neuen Einrichtung in der Spiel-
berger Poststraße ganzjährig unter der Leitung 
der Volkshilfe betreut. Die modernen Räumlich-

Wir bauen aus
Erweiterung Kinderkrippe „Blumenwiese“

keiten umfassen rund 650 m² und sind für 
25 Kindergarten- und max. 14 Kinder-
krippenplätze für ein- bis dreijährige Kin-
der ausgelegt. Die Nachfrage für Betreu-
ungsplätze in der Kinderkrippe ist sehr 
hoch. Unter zusätzlicher Berücksichtigung 
der in unmittelbarer Nähe entstehenden 

Wohnbauten, die den Bedarf 
in Zukunft jedenfalls wachsen 
lassen, hat der Gemeinderat 
den erfreulichen Beschluss ge-
fasst, die Kinderkrippe der Blu-
menwiese um eine zusätzliche 
Gruppe zu erweitern. 

Planung und Bau der Räum-
lichkeiten wurden beim Start 
des Projekts bereits so ausgelegt 
bzw. wurde auch mit dem früh-
zeitigen Erwerb des notwendi-
gen Grundes dafür gesorgt, dass 
ein Zubau bei Bedarf sehr ein-
fach umzusetzen ist. Der Bedarf 
ist nun gegeben und die Stadt-
gemeinde Spielberg investiert 
weiter in die Zukunft unserer 
Jüngsten. Der Startschuss für 
den Zubau wird 2023 erfolgen.

Der Gemeinderat und das gesamte Team
der Stadtgemeinde Spielberg
wünschen allen Spielbergerinnen und Spielbergern

Ihr Bürgermeister 
 
Manfred Lenger

ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2023!
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	■ Dutzende  kostümierte Kinder und 
Eltern versetzten die Burg am 31. Oktober 
beim bereits 3. Spielberger Eltern-Kind 
Halloween so richtig in Partystimmung. 
Der Ausschuss für Soziales veranstaltete 
unter der Leitung von GR Petra Schimpl 
in enger Zusammenarbeit mit Birgit Neu-
mann ein ganz besonderes Event für unse-
re Jüngsten. Wir freuten uns über ein volles 
Haus mit einer gelungenen Partyzone! Vie-
len Dank für den zahlreichen Besuch! Für 
Spiel und Spaß war natürlich gesorgt! Alle 
Kinder wurden von der Stadtgemeinde auf 
ein Getränk und etwas Süßes eingeladen. 
Vielen Dank an Birgit Neumann und das 
Team der Burg für die tolle Organisation! 
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

	■ Am letzten Freitag im Oktober gaben Spiel-
bergs Jugendliche beim Last Friday - Kart Race in 
der Karthalle Friesacher ordentlich Gas. Organisa-
tor GR Markus Eisenkohl freute sich den verdien-
ten Erstplatzierten gemeinsam mit Mitgliedern des 
Ausschusses für Sport, Jugend und Gesundheit tolle 
Preise im Namen der Stadtgemeinde Spielberg über-
geben zu können und bedankte sich bei allen Mit-
wirkenden. Die Sieger freuten sich über Gutschei-
ne im Gesamtwert von EUR 600,-. Wir gratulieren 
herzlich!

Süßes oder Saures
3. Spielberger
Eltern-Kind
Halloween

Last Friday
Ein Kartrennen
der Extraklasse

Am Donnerstag, 30. März 2023 
werden Spielbergs Sportler*innen 
wieder vor den Vorhang geholt und 
im Roten Saal für ihre Erfolge ge-
ehrt! 

Die Kriterien: 

1., 2., 3. Platz
bei Landesmeisterschaften oder
gleichwertigen Meisterschaften 

1., 2., 3. Platz
bei Österreichischen Meister-
schaften, Teilnahme an inter- 
nationalen Bewerben 

NEU: Fußballclub-Meister

Sportlerehrung 2023
Herausragende
Erfolge gesucht!

•	 Hauptwohnsitz in Spielberg 
oder 

•	 Mitgliedschaft bei einem 
Spielberger Verein

Sie haben im Jahr 2022 beson-
dere Erfolge erzielt oder kennen 
jemanden, dessen Erfolge die an-
geführten Kriterien erfüllen? 

Dann geben Sie uns bitte bis  
spätestens 20. Februar Bescheid: 

evelyn.schmedler@spielberg.at) 

(Name, Adresse, Sportart, Verein,  
Auflistung der Leistungen sowie Foto)

Aus den Ausschüssen:
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	■ „Sämtliche Bauarbeiten sind reibungs-
los verlaufen und die erneuerte Brücke ist seit 
Ende September wieder sicher und unein-
geschränkt befahrbar. Wir investierten rund 
EUR 760.000,-, um unseren stark frequen-
tierten Bahnübergang wieder fit für sämtliche 
Anforderungen zu machen. Vielen Dank an 
das Land Steiermark für die finanzielle Unter-
stützung dieses wertvollen Projekts!“, so Bür-
germeister Manfred Lenger.

Aufgrund eines in die Jahre gekommenen 
Holztragwerks konnte die Brücke nämlich 
nur mehr maximal 25 Tonnen Last tragen. 
Die generalsanierte Überführung wurde ge-
mäß „ÖNROM EN/B 1991-2 Lastmodell 
1“ auf eine Belastung von bis zu 50 Tonnen 
ausgelegt und ist nicht nur für die Bevölke-
rung, sondern auch für sämtliche Formen 
des Schwerverkehrs eine wichtige Direktver-
bindung ohne Höhenbeschränkung von 
Spielberg Nord und Süd.

„Als Gemeindereferent ist die 
Weiterentwicklung unserer 
steirischen Kommunen für 
mich von großer Bedeutung. 
Daher freue ich mich sehr, 
dass in Spielberg ein weiteres 
wichtiges Projekt zur Umsetzung 
kommt und damit die Infrastruktur 
für die Stadt einmal mehr verbessert wird. 
Gemeinsam werden wir auch in Zukunft in 
unsere Städte und Gemeinden investieren 
und die Bedingungen in unseren Regionen 

#Besuch von Landeshauptmann-Stv. Anton Lang
Wiederöffnung Bahnüberführung Lind

weiter verbessern“, sagt 
Landeshauptmann-Stv. 

Anton Lang. 

Alle Beteiligten ha-
ben große und sehr 
aufwändige Mei-

lensteine in oft sehr 
knappen Zeitspannen 

von nur ein paar Nacht-
stunden gemeistert, um den 
Zugverkehr nicht zu beeinträch-
tigen. 

Die Stadtgemeinde Spielberg be-
dankt sich bei allen Anrainern 
und Verkehrsteilnehmenden 
für ihr Verständnis für etwaige 
Umstände während der notwen-
digen Bauarbeiten sowie beim 
engagierten Team des Bauamts 
und allen beteiligten Unterneh-
men für die äußerst gute Zu-
sammenarbeit und reibungslose 
Umsetzung.

Landeshauptmann-Stv. Anton Lang nutze die Ge-
legenheit auch, um sich ein Bild des neu belebten 
Pausendorfer Baches zu machen.

v.l.n.r.: Stadträtin Michaela Jammberbund-Tychi, LAbg. Wolfgang Moitzi, Ewald Jantscher 
(ÖBB-Infrastruktur AG), Bürgermeister Manfred Lenger, Landeshauptmann-Stv. Anton Lang, 
1. Vizebürgermeister Ing. Andreas Themel, MSc, 2. Vizebürgermeister Mag. Bernd Liebmin-
ger, Stadtrat Mario M. Wolfsberger, DI Michael Rohr (Stadtgemeinde Spielberg), DI Wolfgang 
Gatternig (IKK Engineering)

Eine wichtige Generalsanierung ist vollbracht: Nach gut drei Monaten Bauzeit freute sich Spielbergs  
Bürgermeister Manfred Lenger am 5. Oktober 2022 die Bahnüberführung im Ortsteil Lind gemeinsam  
mit Landeshauptmann-Stv. Anton Lang, LAbg. Wolfgang Moitzi, Vertreter*innen der Stadtgemeinde Spielberg 
sowie am Bau beteiligten Unternehmen offiziell wiederzueröffnen.
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Spielberger Advent
Vorweihnachtliche Stimmung am Spielberger Adventmarkt
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Fotos: Michael Jurtin



Spielberger Advent
Vorweihnachtliche Stimmung am Spielberger Adventmarkt

	■ Das Team des Schweizerhofs, zahl-
reiche kreative Aussteller*innen, darunter 
auch viele engagierte Schulen, Kindergär-
ten und Vereine sowie dutzende fleißige 
Mitwirkende luden unter der Organisation 
von „Adventmarktsmutter“ Waltraud Ma-
yer an den Adventsonntagen zum gemein-
samen vorweihnachtlichen Schmökern, 
Gustieren und Genießen in einem stim-
mungsvollen Ambiente ein.

 

Bereits am Vorabend des ersten Advent-
sonntags fand am Vorhof des GH Schwei-
zerhof die traditionelle Einstimmung in 
den Advent statt. Die Kinder des Pfarr-
kindergartens Lind verzauberten die Besu-
cher*innen der Eröffnungsfeierlichkeiten 
mit einem liebevoll gestalteten Programm 

und die Sängerrunde Spielberg-Sachen-
dorf umrahmte die traditionelle Advent-
kranzsegnung durch Pater Gabriel. Bür-
germeister Manfred Lenger bedankte sich 
gemeinsam mit Gemeinderat Gerhard 
Scheucher bei allen Beteiligten und Gäs-
ten für diesen wunderbaren Auftakt und 
die Einstimmung in die vorweihnachtliche 
Zeit voller Vorfreude auf das wohl schöns-
te Fest im Jahr.
 
Natürlich wartete an den gut besuchten 
Sonntagen auch ein buntes Rahmenpro-
gramm mit musikalischen Darbietungen, 
kulinarischen Köstlichkeiten, Kutschen-
fahrten, Alpakas sowie Handwerkskunst 
auf alle Gäste des traditionellen Spielberger 
Adventmarkts.
 

Am Samstag, 26. November wurden die Tore des bereits 
10. Spielberger Adventmarkts geöffnet. 

19T O P  S T O R I E S
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Spar Duller hat in Spielberg bereits Tradi-
tion. Wie begann die Erfolgsgeschichte des 
Familienbetriebs?

Lisbeth Duller: Unseren Betrieb gibt es be-
reits seit über 80 Jahren hier am Standort 
Maßweg. Mein Uropa hat ihn anno dazumal 
gebaut und eröffnet und mein Opa, Josef Tret-
tenbrein hat ihn als ADEG Markt bis 1993 ge-
führt. 1993 hat meine Mutter, Theresia Duller 
übernommen und im Dezember 2005 habe 
ich als 4. Generation mittlerweile mit dem 
Handelspartner SPAR Österreichische Wa-
renhandels AG umgebaut und neu eröffnet. 
Seit 2009 beschäftigen wir uns auch mit der 
Versorgung von Betrieben und haben uns 
mittlerweile damit ein zweites Standbein auf-
gebaut. Wir beliefern unter anderem viele 
internationale Konzerne unserer Region. 

Was hat sich bei der heurigen Renovierung 
des Geschäftslokals getan? 

Lisbeth Duller: Nachdem mein Betrieb mitt-
lerweile auch seit 17 Jahren läuft, war es an 
der Zeit zu renovieren. Von 26. Oktober bis 
6. November haben wir unser Geschäftslo-
kal geschlossen und den kompletten vorde-
ren Bereich umgebaut und neu gestaltet. Die 
Feinkost-Theke diverse Kühl- und Tiefkühl-

Lisbeth Duller im Gespräch
Ein einzigartiger Familienbetrieb mit Tradition
Der Familienbetrieb Spar Duller, auch als ehemaliger Trettenbrein
bekannt, steht seit 80 Jahren für Lebensmittel und Tradition in Spielberg. 
Im Herbst hat sich im Geschäftslokal der Inhaberin Lisbeth Duller sehr  
viel Neues getan. Was genau, erzählte sie uns in einem Gespräch. 

möbel, der Kassenbereich, die 
Obst- und Gemüse-Gondel so-
wie unser Gebäckregal sind zur 
Gänze entfernt und durch neue 
Systeme ersetzt worden. Diese 
sind wesentlich moderner, ener-
gieeffizienter und auf dem neu-
esten Stand der Technik. Am 07. 
November haben wir dann neu 
eröffnet. Die Rückmeldungen 
unserer Kunden sind zu 100 % 
positiv ausgefallen. 

Josef Trettenbrein ist 1938 im Kin-
desalter gemeinsam mit seiner 
Familie von Pernitz in Niederös-
terreich nach Spielberg gezogen. 
Sein Vater kaufte damals ein Haus 
in der Maßwegerstraße und eröff-
nete ein kleines Lebensmittelge-
schäft, welches Josef Trettenbrein 
mit unermüdlichem Einsatz bis 
1993 weiterführte. 70 Jahre lang 
hat er außerdem eine Most-Presse 
in Spielberg betrieben. Gemeinsam 
mit seiner Gattin Theresia Tretten-
brein zog er vier Kinder groß, wel-
che ihm elf Enkelkinder und neun 
Urenkel schenkten.
 
Spielberg verliert mit Josef Tretten-
brein einen allseits beliebten Men-
schen voller Schaffenskraft, der sein 
Leben bis zuletzt voller Fleiß seinen 
Lieben widmete und den Familien-
betrieb gemeinsam mit seiner Gat-
tin nach wie vor tatkräftig unter-
stützte.
 
Unser Mitgefühl gilt der gesamten 
Familie. Wir werden dem lieben 
Verstorbenen für alle Zeit in auf-
richtiger Dankbarkeit ein ehrendes 
Andenken bewahren.
 
Im Namen der Stadtgemeinde 
Spielberg
Bürgermeister Manfred Lenger

Nachruf
Die Stadtgemeinde Spielberg 
trauert um

trauert um

Herrn

Josef
Trettenbrein
03.07.1934 - 30.11.2022
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Transgourmet Spielberg
Belegschaft spendet Einnahmen 
aus Weihnachtstombola

	■ Das über 50-köpfige Team des Spiel-
berger Großhändlers Transgourmet setzt 
wirklich ein großartiges Zeichen der Mensch-
lichkeit und des Zusammenhalts: Die Mit-
arbeiter*innen haben sich dazu entschlossen, 
die Einnahmen der firmeninternen Weih-
nachtstombola des Vorjahres an Familien 
mit Kindern der Stadtgemeinde Spielberg zu 
spenden, welche aufgrund besonderer Le-
benssituationen besondere finanzielle Unter-
stützung benötigen.

Bürgermeister Manfred Lenger bedankte sich 
gemeinsam mit GR Petra Schimpl stellvertre-
tend bei Standortgeschäftsleiter Robert Klima 
für diese bewundernswerte Geste. 

Als Europas zweitgrößtes Unternehmen im 
Abhol- und Belieferungsgroßhandel ist Trans-
gourmet erfahrener Profi, wenn es darum 
geht, der heimischen Gastronomie die besten 
Lösungen zu bieten. Dass dabei alles aus einer 
Hand kommt, ist für Transgourmet selbstver-
ständlich – schließlich steht neben kompro-
missloser Qualität auch der Service klar im Fo-
kus! Ob Fleisch oder Fisch, Getränke oder Obst, 
Food oder Non-Food – bei rund 29.000 Artikel 
aus zahlreichen Kategorien haben zufriedene 
Kunden die Qual der Wahl.

Als heimischer Marktführer im Bereich Gast-
ronomie will Transgourmet über alle Marken 

Lisbeth Duller im Gespräch
Ein einzigartiger Familienbetrieb mit Tradition
Der Familienbetrieb Spar Duller, auch als ehemaliger Trettenbrein
bekannt, steht seit 80 Jahren für Lebensmittel und Tradition in Spielberg. 
Im Herbst hat sich im Geschäftslokal der Inhaberin Lisbeth Duller sehr  
viel Neues getan. Was genau, erzählte sie uns in einem Gespräch. 

Unser Geschäft wirkt nun größer, heller und 
wir sind nun definitiv kein ‚Greisler‘ mehr, 
sondern ein Supermarkt im Kleinformat.
 
Welches starke Team steht hinter den 
„Jausenmäusen“?

Lisbeth Duller: Ich habe ein wirklich tol-
les Team! Meine Jausenmäuse sind einfach 
spitze! Ohne motivierte Mitarbeiter*innen, 
die mit vollem Einsatz dabei sind, wäre das 
alles nicht möglich. Gerade in so einem klei-
nen Betrieb müssen wirklich alle überall mit  
anpacken.  Aktuell beschäftige ich zehn 
Mitarbeiter*innen. Vor allem rund um die  
Formel 1 arbeiten wir fast 24 Stunden durch, 
damit Gäste, Fans, Besucher als auch Ein-
satzkräfte und Sicherheitsstaffeln bestens 
versorgt werden. Da kommt es durchaus vor, 
dass wir an einem Tag rund 2.000 Weckerl 
bzw. Semmeln belegen.
 
Heuer habe ich auch meinen 1. Lehrling auf-
genommen. Anja Lackner. Sie ist im 2. Lehr-
jahr bei mir eingestiegen und konnte beim 
Junior Sales Champion bis in den internatio-
nalen Bewerb vorstoßen. Dort ist sie unter 
die besten zehn von drei Nationen gekom-
men. Wir sind unheimlich stolz auf sie!
 
Ich bin stolz darauf, was wir alles gemeinsam 
geschafft haben. Und ich hoffe, dass es noch 
lange so weiter gehen wird.  Ich bedanke 
mich bei unseren treuen Kunden und wün-
sche allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Top-Platzierung für Anja Lackner
beim Junior Sales Champion

Über EUR 1.000,- werden seitens 
der Stadtgemeinde im Namen 
von Transgourmet an mit Sorg-
falt ausgewählte Familien ano-
nym übergeben werden. Jedem 
einzelnen Mitglied des Trans-
gourmet-Teams gilt von Herzen 
großer Dank! Wir wünschen der 
gesamten Belegschaft für die Zu-
kunft das Allerbeste!

Spar Duller
Maßwegerstraße 54 - 8724 Spielberg
Tel.: 03512  8 32 08

Transgourmet Spielberg
Triester Straße 29 – 8724 Spielberg
Tel.: 05 07 44 4300 

hinweg den Wurzeln treu bleiben. So werden 
Regionalität und Authentizität großgeschrie-
ben. Transgourmet setzt verstärkt auf hei-
mische Industriemarken und ist stolz darauf, 
dass etwa bei Fleisch und Wein trotz großem 
internationalen Angebot 80% der Produkte 
aus Österreich stammen.

Auch die Lehrlingsausbildung hat bei Trans-
gourmet großen Stellenwert! 40 % des Per-
sonals am Spielberger Standort stammen aus 
den eigenen Reihen. Derzeit werden acht Lehr-
linge im Großhandel ausgebildet. 

Einer für alle - Ihr Allround- Partner für die Gastronomie
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Ein Zeichen des Erfolges
KBG erhält Steirisches Landeswappen 

	■ Seit über drei Jahrzehnten gelingt es 
KBG Gründer Ernst Sattler ein technisch 
innovatives Umfeld zu schaffen, in dem sich 
seine Mitarbeiter*innen als auch Geschäfts-
partner wohlfühlen und ihre Fähigkeiten für 
den Erfolg des Unternehmens entfalten und 
einsetzen können. LH Christopher Drexler 
bedankte sich bei der KBG Geschäftsführung 
und dem gesamten Team für die hervorra-
gend geleistete Arbeit und den Beitrag zur 
Stärkung des guten Rufs der Steiermark als 
Wirtschaftsstandort.

LH Christopher Drexler in seiner Laudatio: 
„Im Zentrum des Aichfelds gründete Erich 
Ernst Sattler 1991 ein – wie man heute sagen 
würde – klassisches Start-Up mit gerade ein-
mal drei Mitarbeitern. Daraus wurde in den 
folgenden Jahrzehnten ein echtes Vorzeige-
unternehmen, das sich ständig weiterentwi-
ckelt hat und gewachsen ist. Die Firma KBG 
engagiert sich auch intensiv in der Schonung 
der Umwelt und hat sich dazu verpflichtet, 
sorgfältig mit den Ressourcen umzugehen 
und schädliche Einflüsse auf die Umwelt zu 
vermeiden oder zu minimieren.“ 

KBG im Überblick

Die KBG Kunststoff-Bearbeitungs Ges.m.b.H plant, 
produziert und liefert maßgeschneiderte Bauteile 
aus allen technischen Kunststoffen sowie Hoch-
leistungswerkstoffen wie Kunststoff, Metall oder 
auch Keramik, abgestimmt auf die jeweiligen 
Bedürfnisse und individuellen Anforderungen 
der Kund*innen. KBG-Lösungen sind in den ver-
schiedensten Branchen gefragt, von der  Lebens-
mittelindustrie über die Autoindustrie, die Bahn-
technik, den Bergbau, die Medizintechnik bis zum 
Halbleitersektor. Die KBG ist vor allem in Österreich 
aktiv, 75 Prozent des Geschäftes werden im Inland 
gemacht. Der Kundenstock ist breit gefächert: Er 
reicht von Instituten an Universitäten bis hin zu 
großen Industriebetrieben wie AVL oder Anton 
Paar. Außerhalb Österreichs  zählen die  Schweiz, 
Deutschland und Frankreich zu den wichtigsten 
Märkten von KBG.

Herzliche Glückwünsche an Ernst Sattler, seine Gattin Susi Sattler und das gesamten KBG Team.

Landeshauptmann Christopher Drexler zeichnete am 29. September 2022 die Spielberger KBG Kunststoff- 
Bearbeitungs Ges.m.b.H mit dem Landeswappen aus. Mit rund 100 Mitarbeiter*innen spezialisiert sich das 
Spielberger Vorzeigeunternehmen unter der Führung von Ernst Sattler auf die Herstellung von Präzisions- 
bauteilen durch Drehen und Fräsen.

KBG Kunststoff Bearbeitungs Ges.m.b.H.
Korngasse 1, 8724 Spielberg
www.kbg.at

Auch Bürgermeister Manfred 
Lenger schloss sich den loben-
den Worten an. „Ich bin sehr 
stolz, dass wir die KBG als er-
folgreiches Top-Unternehmen 
in Spielberg beheimaten dürfen 
und gratuliere Ernst Sattler, sei-
ner Familie und dem gesamten 
Team zu dieser mehr als verdien-
ten Auszeichnung! Ein Zeichen 
für die Innovationskraft, enorme 
Fachkompetenz und den spür-
bar gelebten Zusammenhalt in-
nerhalb der KBG.“, so Manfred 
Lenger.
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	■ Mit einem motivierten 
7-köpfigen Team, dem innovati-
ven Produkt Cashewbert und zu-
friedenen Kunden in Österreich, 
Slowenien und der Schweiz, ist 
VEGANZ seit 4. Oktober 2022 
die erste vegane Käsemanufak-
tur Österreichs in Spielberg. 

Die neu errichtete Niederlassung 
ist ein Projekt des Murtalers 
Markus Giovanelli, Geschäfts-
führer der Giovanelli GmbH 
(Universaldienstleister im Be-
reich der Milch- und Käsever-

Neueröffnung VEGANZ
Die erste vegane Käsemanufaktur Österreichs



v.l.n.r.: Jan Bredack, Anderson Santos, Anja Bachmüller, 
Markus Giovanelli und Manfred Lenger
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Kosmetikstudio Marco Sperdin
Die „Gläserne Aloe“ geht nach Spielberg

	■ Am 28. August 2022 wurde 
im Rahmen einer glamourösen Ga-
la-Veranstaltung im Lindner Hotel & 
Sporting Club in Westerburg die „Glä-
serne Aloe“ verliehen. Im Mittelpunkt des 
Abends: Kosmetiker*innen, die für ihre 
überragenden, kosmetischen Bestleistun-
gen ausgezeichnet wurden. Darunter: Der 
Spielberger Beauty-Fachexperte Marco 
Sperdin. 

Insgesamt 54 Nominierte aus Österreich 
und Deutschland waren der Einladung 
zur Preisverleihung „Gläserne Aloe“ der 
Arbeitsgemeinschaft europäischer Fach-
kosmetiker*innen gefolgt, um die Erfolg-

reichsten der Beautybran-
che zu ehren und zu feiern. 
Der Award ist die höchste 
Anerkennung und Wert-
schätzung besonderer Leis-
tungen und nur solchen 
Kosmetikprofis vorbehal-
ten, die über jahrzehntelan-
ge Erfahrung verfügen und 

außergewöhnliche Er-
gebnisse in der Haut-

behandlung realisie-
ren. 

Zu den Besten der 
Branche zählt auch 

der Spielberger Marco 
Sperdin, der im Rahmen 

der glamourösen Veranstal-
tung stolz seinen Preis entgegennahm. 
Sein Beruf ist seine Passion: Langjährige 
Erfahrung und permanente Weiterbildung 
machen ihn zum Beauty-Experten, der 
genau weiß, wie man Haut kosmetisch in 
Bestform bringt. 

Der leidenschaftliche Kosmetiker verfügt 
über mehr als 33 Beauty-Treatments zur 
Hautverjüngung und Teintverbesserung 
mit herausragenden Resultaten.

Die Uhr der Haut einfach 
mal zurückdrehen?

Im Spielberger Institut von Marco Sperdin 
finden Beauty-Begeisterte professionelle 
Unterstützung zur Hautverjüngung und 
bei Hautproblemen. Die Kunden erwartet, 
basierend auf einem Hauttest, eine indi-
viduelle Zusammenstellung sowohl ma-
nueller als auch apparativer Wirkkosmetik 
und eine darauf abgestimmte hochwirk-
same Pflege für zu Hause. Dabei umfasst 
die Schönheitspflege des ausgezeichneten 
Top-Instituts exklusive Treatments und in-
tensive Methoden von Faltenbehandlung 
über Antistressbehandlung bis hin zum 
Bodystyling. Damen und Herren, , die eine 
gesunde und makellos schöne Haut haben 
möchten  bzw. wissen wollen, wie man Fal-
ten zu Leibe rückt und lästige Irritationen 
und Unreinheiten zügig reduziert, können 
sich jetzt schnell einen Termin beim Preis-
träger Marco Sperdin vereinbaren und sich 
selbst überzeugen.

Wir gratulieren Marco Sperdin herzlichst 
zu dieser Top-Leistung!

Kosmetikinstitut Marco Sperdin
Westende 19 - 8724 Spielberg
Tel.: 03512 71463

Neueröffnung VEGANZ
Die erste vegane Käsemanufaktur Österreichs

arbeitung) und dem Ber-
liner Veganz-Gründer Jan 
Bredack. Gemeinsam vereinten 
die beiden ihre Expertise in der 
Entwicklung des Cashewberts. 
Der alternative Camembert wird 
aus Cashewnüssen hergestellt. 

Bürgermeister Manfred Lenger 
überzeugte sich vor Ort nicht 
nur von der ausgereiften Pro-
duktion, sondern auch vom her-
vorragend nussigen Geschmack 
des Cashewberts. 

Veganz Food Factory Austria GmbH
 Unterer Bahnweg 5a
 8724 Spielberg

„Eine vegane 
Käsemanufak-

tur eröffnet man 
nicht alle Tage. Ich wünsche 
dem gesamten Team viel Erfolg 
mit dieser vielversprechenden 
und innovativen Idee und freue 
mich wirklich besonders, dass 
die erste Käserei Österreichs ihre 
Wurzeln in Spielberg hat!“, so 
Bürgermeister Manfred Lenger.
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Zwischen Alpentälern und Adria-
küste kommt man den Wechsel-
fällen der Geschichte am besten 
an jenen Lost Places auf die Spur, 
die abseits touristischer Highlights 
ihre Patina bewahrt haben und 
sich gegen den Verfall stemmen: in 
ausrangierten Bahnhöfen und über-
wucherten Ruinen, längst geschlos-
senen Fabriken und unseligen 
Kriegsrelikten, tiefen Stollen und 
verlassenen Hotels. 

Georg Lux, Mitglied der Chef-
redaktion der Kleinen Zeitung, und 
Fotograf Helmuth Weichselbraun 
laden in ihrem Bestseller dazu ein, 
selbst nachzuspüren und zu entde-
cken: Mit fantastischen Fotos, die 
die Orte in ihrer ganzen Vergäng-
lichkeit zeigen. In unterhaltsamen 
Texten, die in die abenteuerliche 
Geschichte eintauchen lassen. Und 
natürlich mit vielen Geheimtipps für 
alle Lost-Places-Fans.

Am 3. 2. 2023 tauchen wir im Kultur 
im Zentrum gemeinsam in die faszi-
nierende Welt der Lost Places ein.

Auf der durch und durch egoisti-
schen Suche nach dem Lächeln, 
dem Grinsen, dem Lachen, dem 
Mitwippen, dem zustimmenden 
Kopfnicken, vielleicht sogar dem 
kurzen Moment der Verstörung 
oder Empörung. 

Endlich wieder vereint in einem 
Live-Bühnenerlebnis mit seinem Pu-
blikum. Ein Mann mit einer wachen 
Beobachtungsgabe und reichlich 
Erfahrung „on and off stage“. 
Manchmal begleitet er sich selbst 
mit Gitarre oder Piano und singt 
wie ein vom Himmel herabgestie-
gener Engel. 

Warum SCHIEFLIEGEN? Wie nahe 
muss eine Bühnenfigur an der Bio-
grafie des Darstellers und Autors 
sein? Ganz oder gar nicht?

Viktor Gernot behauptet glaub-
haft, dass er das auch nicht so ganz 
genau weiß und, … dass es ihm 
inzwischen auch herzlich Wurscht 
ist. Ganz ehrlich! In seinem neuen, 
kabarettistischen und musikalischen 
Soloprogramm lässt er es bereit-
willig zu, über Begegnungen und 
Ereignisse zu reden, die er angeb-
lich am eigenen Leib erfahren hat. 
Er erzählt Anekdoten eines Lebens, 
das zumindest er nicht gelebt hat. 
Verfälscht fremde Lieder, schlüpft 
unautorisiert in fremde Charaktere 
und lügt dabei, dass sich die Bal-
ken biegen. Die wenigen wahren 
Momente werden garantiert nicht 
aufgedeckt.

Luis aus Südtirol auf 
kulinarischen (Irr-) Wegen?  
„Speck mit Schmorrn“. 

Das von Luis aus Südtirol veröffent-
lichte und gleichnamige Kochbuch 
hat mit dem Kabarettprogramm 
„Speck mit Schmorrn“ gleich viel 
gemeinsam, wie die beiden Ge-
richte selbst. Oder besser gesagt 
gleich wenig. Das Kochbuch ist 
eine kulinarisch-nostalgische Er-
innerung an seine Kindheit, die er 
auf einem Ultner Bergbauernhof 
verbracht hat. Das Resultat sind 
über 40 liebevoll ausgesuchte und 
leicht nachkochbare Rezepte aus 
regionalen Zutaten. 

Anders das gleichnamige Bühnen-
programm. Hier darf es auch mal 
chaotisch zugehen. Das tut es auch, 
denn hier buhlen keine Geringe-
ren als Luis aus Südtirol und sein 
Darsteller Manfred Zöschg um die 
Gunst des Publikums. Wie hinläng-
lich bekannt, ist Manfred Zöschg 
gar kein gebürtiger Südtiroler, son-
dern wurde in Österreich - jedoch 
mit Südtiroler Wurzeln – geboren. 
Doch was geschieht, wenn sich 
ein Nord- und ein Südtiroler die 
Bühne teilen müssen? Und wer von 
beiden ist der Speck und wer der 
Schmorrn?

Ein etwas anderer Tiroler Abend 
mit unvorhersehbaren Folgen!

Dieter Chmelars knallharte 
Promi-Bilanz 

Wenn man nach 40 Jahren als 
Reporter der Society den Rücken 
kehrt, weiß man: „den Rücken 
kehren“ hat einen anrüchigen Dop-
pelsinn. Man muss sich eingeste-
hen: Man hat oft in den Abgrund 
geschaut. Aber nicht von oben 
herab, sondern mittendrin. Das 
menschliche Grauen ist im Fall von 
VIPs wenigstens nicht namenlos.

Drei (De- )Generationen von Men-
schen, die glauben, sie sind gestor-
ben, wenn sie nicht in der Zeitung 
vorkommen. Eine gnadenlos liebe-
volle Bilanz mit der Höchststrafe für 
Egomanie und Eitelkeit: Befreites 
Lachen. Wer sich betroffen fühlt, ist 
gemeint.

Freitag, 03.02.2023
19 Uhr 30

LOST PLACES
in der Alpen-Adria- 
Region

Freie Platzwahl

Samstag, 04.02.2023
19 Uhr 30

VIKTOR
GERNOT
Schiefliegen

Nummerierte Sitzplätze

Donnerstag, 09.02.2023
19 Uhr 30

LUIS AUS 
SÜDTIROL
Speck mit Schmorrn

Nummerierte Sitzplätze

Donnerstag, 02.03.2023 
19 Uhr 30

DIETER
CHMELAR
Nachschlag

Freie Platzwahl

Foto: Weichselbraun/Weixxx Foto: Viktor Gernot Foto: Naima Indigo Photography Foto: Kurier_Jurg Christandl
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Wir beraten Sie gerne!

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
Irmtraud Stürzl
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten::
Mo, Mi,Fr:	   8:00 bis 12:00
Di, Do:	   8:00 bis 12:00
	 14:00 bis 16:00

Ö-Ticket und Print@home:
Selbstverständlich gibt es Tickets für unsere 
Veranstaltungen bei allen Ö-Ticket Partnern. 
Mit Print@home bequem online kaufen, 
bezahlen und selbst ausdrucken.

www.spielberg.at/printhome 

Samstag, 11.03.2023
9 Uhr

FIT MIT 
PHILIPP
Gesundheitstag

Freie Platzwahl

Donnerstag, 16.03.2023
20 Uhr

STERMANN UND 
GRISSEMANN
Das Ei ist hart

Freie Platzwahl

Das Kulturamt hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, das 
wichtige Thema Gesundheit 
mit ins umfangreiche 
Veranstaltungsprogramm 
aufzunehmen. 

Nach der erfolgreichen Spielberger 
Messe für Gesundheit, Schönheit 
und Wohlbefinden findet 2023 
ein spannender Gesundheitstag 
statt. Verfolgt wird dabei das Ziel, 
mit einem kompakten Vortrags-
programm über die Wichtigkeit 
dieses Themas zu informieren und 
ein Bewusstsein für gesundheits-
orientiertes Verhalten im Alltag zu 
schaffen. Das Gesundheitsbewusst-
sein hat gerade in der Pandemie 
enorm zugenommen. 

So hat sich die tägliche Turnein-
heit mit Philipp Jelinek im ORF 
zu einem unglaublichen Erfolgs-
format entwickelt.  Mit einfachen 
Übungen, die das Wohlbefinden 
steigern, den „inneren Schweine-
hund“ bekämpfen und jederzeit 
und überall nachgemacht werden 
können, begeistert der Amadeus 
Preisträger tagtäglich die 
Zuschauermassen.

Eintritt: freiwillige Spende 

„Mein Mann ist etwas voll 
um die Hüften.“

Wem bei Betreten eines Herren-
bekleidungsgeschäfts unweigerlich 
dieser Satz ins Gehirn schießt, der 
ist wohl auf angenehmste Weise 
Loriot-infiziert. Diese sympathische 
Krankheit führt beim Anblick eines 
devoten Oberkellners zu einem 
sofortigen: „Sie werden mir jetzt 
wohl nicht ins Essen quatschen“ 
und am Heiligen Abend gebets-
mühlenartig selbstverständlich zu: 
„Früher war mehr Lametta“. Man 
kann nicht anders. Man kann nicht 
widerstehen, Loriot unaufhörlich 
zu zitieren. Man kann sich aber 
die liebevolle Durchleuchtung des 
deutschen Strickwesten-Spießers 
auch vortragen lassen.

Stermann und Grissemann legen 
mit „Das Ei ist hart!“ nach. Das 
zweite Loriot-Programm der öster-
reichischen Kabarettisten soll noch 
amüsanter als das erste sein, sagen 
die beiden selbst. Also, essen 
Sie Ihren Kosakenzipfel zu Ende, 
binden Sie sich Ihren Schlipth.. Äh, 
Verzeihung Schlips und schauen Sie 
sich das an. Es wird nicht zu Ihrem 
Nachteil sein! Ach was.

Mit „Das Ei ist hart!“ haben Ster-
mann und Grissemann einen neuen 
Loriot-Bühnenabend zusammenge-
stellt. Loriots „Dramatische Werke“ 
gelesen und gespielt von Stermann 
& Grissemann und Philippine  
Duchateau am Klavier.

Samstag, 04.03.2023
20 Uhr

CLASSIC 
ROCK SHOW
LEGENDS OF ROCK

Freie Platzwahl

Die größten Klassiker der 
Pop- und Rockgeschichte, 
die Höhepunkte aus  
50 Jahren Musikgeschichte 
werden auf sensationelle Art 
und Weise live präsentiert.

AC/DC, Bon Jovi, Deep Purple, 
Queen oder The Scorpions sind nur 
einige der Topstars, deren größte 
Hits und Klassiker gleichermaßen 
perfekt wie frisch, mitreißend 
und leidenschaftlich dargeboten 
werden.

Und zwar von einer internatio-
nalen Band, die aus hochkaräti-
gen Top-Musikern besteht! Aus 
Musikern, die von Superstars wie 
Jon Lord von Deep Purple oder 
Tim „Ripper“ Ownes von Judas 
Priest gebucht wurden, aber auch 
bei heimischen Top-Acts engagiert 
waren.

Eine Band also, die einen Abend 
der Superlative garantiert!

	 Kulturpass-Abo:

•	 	mind. 3 Eigenveranstaltungen 
aus dem aktuellen Programm 
frei wählen

•	 	15  % auf den Normalpreis erhalten, 
25  % Jugend, Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen

•	 	exklusive Sitzplätze in den 
ersten 5 Reihen genießen

Karten direkt in unserem 
Kartenbüro in Spielberg 
kaufen und sämtliche 
Vorteile genießen:

Foto: Classic Rock Show Foto: Hans Steiner Foto: Udo Leitner

–10 %
auf alle Eigenveranstaltungen 

aus dem Frühjahrsprogramm 2023

(18.11 bis 23.12.2022)

Weihnachts- 
Frühbucherbonus



Am 19. Juli 2015 
fand der alljährliche 
Sommerfrühschop-
pen beim Musikheim 
statt. Höhepunkt war 
der Spatenstich zum 
Um- und Ausbau des 
Musikheims und die 
Taktstabübergabe an 
Floribert Neumann.

Eine musikalische Zeitreise
Seit 70 Jahren steht bei den engagierten Musiker*innen des Musikvereins  
der Stadt Spielberg die Freude am gemeinsamen Musizieren im Mittelpunkt. 
Der Musikverein Spielberg feiert in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestandsjubiläum. 
Wir haben Sie zu diesem Anlass in den heurigen Ausgaben der Gemeindezeitung auf 
eine Zeitreise durch die originale Chronik des Musikvereins eingeladen. 

Ein Einblick in die Aufzeichnungen der letzten Jahre
aus der originalen Chronik...

2014: Faschingsumzug in Lind und Sachendorf 

	■ Am 10. März 2012 
fand die 60. Jahreshauptver-
sammlung statt. Nach einigen 
Veranstaltungen wie der Auf-
erstehungsprozession, Fron-
leichnam und DTM, fand am 
23. und 24. Juni das 60-Jahr-Ju-
biläum statt.

2014 wurden zahlreiche Veranstaltungen 
wie z.B. der Pit Walk am Red Bull Ring 
oder der Steirerkäs-Wandertag am Turm 
im Gebirge von den Musikant*innen um-
rahmt. 

V E R E I N S L E B E N  &  G E S E L L S C H A F T26



Am 30. August 2015 umrahmte der Musikverein den 
Familiensonntag beim Musikfestival am Red Bull Ring.

Nachdem der Um- und Zubau des 
Musikheims im April 2016 fertigge-
stellt war, wurde am 17. Juli ein Tag 
der offenen Tür gefeiert.

Wir wünschen Spielbergs Musikant*innen weiterhin viel  
Gesundheit, Glück und Freude am Musizieren und 
bedanken uns herzlich für die schöne Bereicherung, 
die Spielberg durch eure Vereinsarbeit spürbar erleben darf!

Nochmals herzliche Gratulation
zum 70-jährigen Jubiläum!

Die nächsten Seiten der 
Chronik des Musikvereins
sind noch unbeschrieben.
Die Erfolgsgeschichte geht

jedoch auf jeden Fall weiter! 

	■ Das 70-jährige Be-
standsjubiläum wurde am 
16. und 17. Juli beim Haus 
der Musik ausführlich ge-
feiert

Bezirksmusikertreffen, Zeltfest und Frühschoppen

V E R E I N S L E B E N  &  G E S E L L S C H A F T 27



V E R E I N S L E B E N  &  G E S E L L S C H A F T28

Mitternachtsverlosung 

Disco im Rittersaal
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Musikalische Unterhaltung

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  
zzaahhllrreeiicchhee  BBeessuucchheerr!!

Jagdhornbläser

	■ Der Winter zieht langsam, aber si-
cher ins Land und somit neigt sich auch 
ein spannendes Landjugendjahr zu Ende. 
Doch keine Sorge, es ist noch nicht vor-
bei!

Rückblick und Ausblick
Die Landjugend Spielberg berichtet

ging es in die Untersteiermark, wo die 
Themen Kernölherstellung sowie Wein-
anbau und anschließende Verkostung 
im Mittelpunkt standen. Zusätzlich fand 
auch ein Bildungstag statt, wo unter an-
derem sicheres Auftreten sowie ein Flirt-
kurs für unsere Mitglieder angeboten 
wurde.

großartigen Tätigkeitsbericht wurde auch 
der neue Bezirksvorstand vorgestellt. Wir 
wünschen alles Gute!

Ausblick 

Wir blicken optimistisch in die Zukunft. 
Heuer findet wieder der Ball „Butterhir-
schen und Schürzenjäger“ statt. Dieser 
wird von den Spielberger Jägern, Bauern 
und der Landjugend veranstaltet. Lassen 
Sie uns gemeinsam das neue Jahr mit 
einem Fest begrüßen. Wir freuen uns 
schon, Sie auf ein Getränk bei uns begrü-
ßen zu dürfen.

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schö-
ne Vorweihnachtszeit und alles Gute!

Erntedankfest der 
Pfarrkirche Lind 

Heuer konnte die Pfarre wieder das Ern-
tedankfest veranstalten. Im Rahmen der 
Aufbauarbeiten waren einige fleißige 
Burschen und Mädels von unserer Orts-
gruppe mit dabei. Zusätzlich waren wir 
auch wieder für eine anständige Ernte-
krone verantwortlich. Schon einige Wo-
chen zuvor begannen die Bindearbeiten 
und anschließend das Dekorieren. Die 
Vorbereitungen liefen großartig, jedoch 
kann man das vom Wetter am Tag des 
Festes nicht behaupten. Es schüttete an 
diesem Tag wie aus Eimern, von früh bis 
spät. Schlussendlich wurde aber nichts-
destotrotz alles unter Dach und Fach 
gebracht und unsere Zelte kurzfristig 
zu einem Regenschutz umfunktioniert. 
Dadurch konnte sogar die Hl. Messe im 
Freien stattfinden. Bei gemütlicher Musik 
und einem guten Mittagessen wurde in 
ausgelassener Stimmung das ein oder an-
dere besprochen und so manches Glaser´l 
Sturm genossen. Wir Spielberger*innen 
sind halt nicht aus Zucker!

Bildung und neue Gesichter 

Nach dem Erntedankfest bot die Tagesar-
grarexkursion, wie so oft die Möglichkeit, 
sich interessante Betriebe in der Steier-
mark näher anzusehen und dabei etwas 
Neues kennenzulernen und vielleicht so-
gar noch etwas dazu zu lernen. Diesesmal 

Neue Gesichter gab es auch an unserem 
Neumitgliedertag. Bei gemeinsamen Ak-
tivitäten wie Kegeln oder Lasertag spielen 
hatten unsere zukünftigen Mitglieder die 
Möglichkeit, uns besser kennen zu lernen 
und einiges Wissenswertes über unseren 
Verein und unsere Tätigkeiten zu erfah-
ren. Wir freuen uns, euch bei uns in der 
Landjugend begrüßen zu dürfen. 

Bezirk Knittelfeld 
versammelt euch!

Bei der Bezirksgeneralver-
sammlung des Landjugen-
bezirks Knittelfeld wurde 
bei festlicher Stimmung 
ein spannendes Programm 
präsentiert. Auch hier wa-
ren einige Mitglieder von 
uns vertreten. Neben einem 



Aktivitäten im Überblick
Die Landjugend Flatschach berichtet
Erntedankfest

In einem Jahr ist sie üppig, im nächsten 
Jahr fällt sie komplett aus. Die Ernte der 
Bauern hängt zu einem großen Teil vom 
Wetter ab. Läuft alles gut, bedanken wir 
uns mit dem traditionellen Erntedank-
fest. Als Symbol des Festes gilt die Ern-
tekrone. Das Binden und Stecken der 
Erntekrone für das Erntedankfest ist 
ein zur Tradition gewordenes Gemein-
schaftsprojekt unserer Landjugend. Das 
Kunstwerk besteht aus reifen Erntepro-
dukten aus unserem direkten Umfeld. 
Äpfel, Mais, Kürbisse, Birnen und viele 
weitere, regionale Produkte schmücken 
die Erntekrone sowie auch die Kirche, 
welche ebenfalls von uns im Rahmen des 
Erntedankfestes geschmückt wurde. Die 
Vorbereitungsarbeiten waren mit sehr 
viel Aufwand verbunden, die positiven 
Rückmeldungen aus der Pfarrgemein-
schaft und der Bevölkerung sind für uns 
aber eine schöne Bestätigung für unsere 
geleistete Arbeit. 

Landjugendausflug

„adios austria, ciao Italia“ lautete das 
Motto von unserem diesjährigen Land-
jugendausflug.  Wie jedes Jahr ist der 
Landjugendausflug neben der Vielzahl 
an Bewerben ein Highlight für uns, wel-
cher bereits immer sehnsüchtig erwartet 
wird. Am 17. September ging die Reise 
dieses Mal nach Italien, genauer gesagt 
nach Lignano Sabbiadoro. Aufgrund des 
starken Regens in Slowenien mussten wir 
unseren ersten Programmpunkt leider 

absagen und kurzfristig umdisponieren. 
So ging es für uns in die Therme Villach, 
in der wir jedoch ebenfalls entspannte 
und lustige Stunden verbrachten. Im An-
schluss fuhren wir weiter nach Italien. 
Während einige von uns den Sprung ins 
Meer wagten und den Nachmittag am 
Strand genossen, erkundeten die ande-
ren die Stadt und deren Einkaufsstraßen. 
Den Tag ließen wir schlussendlich alle 
gemeinsam gemütlich im Restaurant bei 
italienischer Küche ausklingen. Bevor 
wir am nächsten Tag wieder nach Hau-
se fuhren, stand noch ein Strandbesuch 
am Programm, wo das ein oder andere 
Beachvolleyball-Match gespielt wurde. 
Gepackt mit vielen großartigen Erinne-
rungen und Erlebnissen traten wir im 
Anschluss wieder die Heimreise an.

Tagesagrarexkursion

Was ist das Lebenselixier der Steirer? Ge-
nau, das Kürbiskernöl. Im Rahmen der 
Agrarexkursion des LJ-Bezirkes Knittel-
feld ging es daher dieses Mal in die Süd-
steiermark. Erster Programmpunkt war 
die Besichtigung von Steirerkraft, einem 
Produzenten von Kürbiskernöl in der 

Nähe von Gleisdorf. Anschließend ging 
es weiter nach Krannach zum „Knappen-
hof “, wo wir das Mittagessen einnahmen. 
Daran anknüpfend besichtigten wir das 
Weingut Wieser. Nach mehreren Verkos-
tungen im Weinkeller und interessanten 
Informationen über den Wein und des-
sen Herstellung ging ein weiterer toller 
Ausflug zu Ende.

Generalversammlung

Endlich wieder eine „normale“ General-
versammlung, hörte man von unzähligen 
Seiten. Der Grund, die Corona-Pandemie 
ließ in den letzten zwei Jahren keine öf-
fentliche Generalversammlung zu. Des-
halb freute es uns dieses Jahr umso mehr, 
wieder Freunde, Familie, Bekannte und 
Ehrengäste im Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Flatschach zu unserer 72. Ge-
neralversammlung begrüßen zu dürfen. 
Nach der Eröffnung von unserer Leiterin 
Anna Schindelbacher und unserem Ob-
mann Christoph Grillitsch blickten wir 
im Rahmen eines kurzen Videos auf das 
vergangene Landjugendjahr zurück. Im 
Anschluss durften wir unseren Vorstand 
vorstellen und die neuen Mitglieder of-
fiziell in unsere Landjugend aufnehmen. 
Daran anknüpfend wurden die Sieger 
des internen Landjugendcups, welchen 
bei den Männern Stefan Schindelbacher 
und bei den Damen Kerstin Opresnik für 
sich entscheiden konnte, geehrt. Nach 
den Grußworten der Ehrengäste, und 
dem Singen der Landeshymne ließen wir 
die 72. Generalversammlung der Land-
jugend Flatschach gemeinsam mit der 
Dorfbevölkerung gemütlich ausklingen.
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WILLKOMMEN IM

 
JA, DA GEHT WAS.

JETZT ANMELDEN AUF 
ANTENNE.AT

MEINE HITS. 
MEINE STEIERMARK.

	■ Am 21. Oktober führte die Feuerwehr 
Flatschach gemeinsam mit den Feuerweh-
ren Spielberg und Sachendorf die diesjähri-
ge Abschlussübung der Spielberger Feuer-
wehren auf dem Anwesen Schindelbacher in 
Flatschach durch. Übungsannahme war ein 
Brand im Bereich des Schärdienstbetriebs mit 
mehreren Vermissten sowie zwei unter einem 
Fahrzeug und Anhänger eingeklemmten Per-
sonen.

Mittels des schweren Atemschutzes konnten 
die vermissten Personen aus dem Anwesen 
binnen weniger Minuten durch die einzelnen 
Atemschutztrupps der drei Feuerwehren ge-
rettet werden. Durch Hebekissen der Feuer-
wehr Spielberg gelang es den Einsatzkräften 
die beiden unten dem Fahrzeug eingeklemm-
ten Personen zu befreien.

Abschlussübung 2022
Die drei Spielberger Feuerwehren übten 
gemeinsamen Einsatz

Insgesamt nahmen 48 Mann freiwillig und 
ehrenamtlich an dieser Übung teil um ihre 
Fähigkeiten auf dem Gebiet des Feuerwehr-
wesens zu schärfen.

Im Zuge der Schlussbesprechung zeigten sich 
die Übungsleiter Hauptbrandinspektor Gre-

gor Pichler sowie Bürgermeister 
Manfred Lenger, Abschnitts-
brandinspektor Andreas Stürzl 
und die Familie Schindelbacher 
sehr angetan vom ruhigen Vor-
gehen und professionellen Ar-
beiten der Feuerwehrmänner.
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Feuerwehr Flatschach
Erfolgreicher Funkbewerb 2022
Ein Stockerlplatz und drei Funkleistungsabzeichen in Bronze für die Freiwillige Feuerwehr Flatschach

	■ Die Funkmannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Flatschach rund um LM d. F. Be-
nedikt Pichler, LM d. F. Stefan Heiland, FM 
Manuel Hochfellner, PFM Gerhard Lackner 
jun. und PFM Marvin Heyd investierte un-
zählige Übungsstunden für den diesjährigen 
Funkbewerb des Bereiches Knittelfeld.

Der Bewerb fand in St. Lorenzen bei Knittel-
feld statt und umfasste dabei die Stationen: 
„Abfrage des Einsatzauftrages“, „Verfassen der 
Einsatzsofortmeldung“, „Kartenkunde/Lot-
sendienst“, „Aufnahme und Absetzen eines 

auswendigen Funkspruches“, 
„Reihenruf “ sowie „theoretische 
Fragen über das Funkwesen“. 

Mit einer hervorragenden Leis-
tung und nur zwei Fehlerpunk-
ten konnte sich Feuerwehrmann 
Manuel Hochfellner den zwei-
ten Platz in der Wertung um 
das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze sichern und musste sich 
nur knapp um den Sieg geschla-
gen geben. Mit den Plätzen vier 

und fünf verpassten PFM Marvin Heyd und 
LM d. F. Stefan Heiland nur knapp das Podest. 
In der Mannschaftswertung konnten sich die 
Flatschacher Funker unter 17 Mannschaften 
in einem hart umkämpften Bewerb den tollen 
5. Platz sichern. Die Kameraden LM d. F. Ste-
fan Heiland, FM Manuel Hochfellner, PFM 
Gerhard Lackner jun. und PFM Marvin Heyd 
erhielten mit der erfolgreichen Absolvierung 
des Bewerbs das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze. Die Freiwillige Feuerwehr Flatschach 
war bei diesem Bewerb mit ABI Andreas 
Stürzl, HBI Gregor Pichler, HBI a. D. Werner 
Hausberger, LM Siegfried Mayer, LM Markus 
Braunegger und BI d. V. David Stürzl ebenso 
mit sechs Bewertern im Einsatz.

Mehrere Auszeichnungen bei Bereichsfeuerwehrtag
	■ Abordnungen aller Feuerwehren des 

Bereichsfeuerwehrverbandes Knittelfeld ver-
sammelten sich am 10. September 2022 zum 
zweiten Bereichsfeuerwehrtag in St. Lorenzen 
bei Knittelfeld. Auch eine Abordnung der 
Freiwilligen Feuerwehr Flatschach war unter 
den rund 200 anwesenden Feuerwehrmitglie-
dern. Im Zuge des Festaktes wurden mehrere 
Flatschacher Kameraden für ihre unermüdli-
chen und ehrenamtlichen Tätigkeiten für das 
Feuerwehrwesen ausgezeichnet. 

Verdienstkreuz des
Bereichsfeuerwehrverbands Knittelfeld

  Bewerterspange in Silber:
Brandinspektor der Verwaltung 
David Stürzl

  Silber:
Hauptlöschmeister des Fachdienstes 
Johannes Pichler

  Bronze:
Löschmeister Markus Braunegger und
Löschmeister des Fachdienstes Stefan Heiland



V E R E I N S L E B E N  &  G E S E L L S C H A F T32

Feuerwehr Spielberg
Technische Hilfeleistungsprüfung 
Stufe Bronze & Silber

	■ Hilfeleistungen bei Verkehrsunfällen 
mit eingeklemmten Personen sind immer mit 
einer besonderen psychischen und physischen 
Belastung für Feuerwehrmänner verbunden. 
Genau in diese Richtung zielt die Leistungs-
prüfung der Technischen Hilfeleistung. Die 
Vertiefung von Kenntnissen und Abläufen, 
die für ein geordnetes Zusammenarbeiten bei 
technischen Einsätzen vorausgesetzt werden, 
steht im Vordergrund. Die Prüfung gliedert 
sich in einen theoretischen und einen prak-
tischen Teil.

Beim theoretischen Teil muss jeder Teilneh-
mer dem Bewerter die genaue Lage der in 
den Fahrzeugen mitgeführten Geräte bei ge-
schlossenem Geräteraum durch ein Hand-
zeichen anzeigen und darf nicht mehr als eine 
Handbreite davon entfernt sein. Der prakti-
sche Teil beinhaltet das Vorgehen bei einem 
Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Per-
son.

Dabei muss die Einsatzstelle abgesichert, ein 
Brandschutz sowie Beleuchtung aufgebaut, 
das hydraulische Rettungsgerät in Stellung 
gebracht und ein Rettungseinsatz abgewickelt 
werden. Durch die Vorgabe einer Mindest-
zeit wird ein geordnetes, genau abgestimmtes 

Zusammenarbeiten gefördert, 
durch die vorgegebene Maxi-
malzeit ist aber trotzdem ein 
schnelles, effizientes Arbeiten 
erforderlich, bei dem jeder 
Handgriff passen muss.

Nach mehreren Wochen inten-
siver Vorbereitungszeit stellte 
sich die Feuerwehr Spielberg 
mit zwei Gruppen dieser Prü-
fung in den Stufen Bronze und 
Silber. Beide Stufen konnten 
fehlerfrei absolviert werden.

Bei der Schlusskundgebung 
konnte der gute Ausbildungs-
stand der Feuerwehr Spielberg 
im Beisein von Vizebürger-
meister Ing. Andreas Themel, 
MSc, Brandrat Harald Pöch-
trager und Abschnittsbrand-
inspektor Andreas Stürzl 
dadurch bewiesen werden, 
dass die zwei Gruppen die 
technische Hilfeleistungsprü-

fung unter den strengen Augen 
der Bewerter Abschnittsbrand-
inspektor Karl Regula, Haupt-
brandinspektor Walter Sunitsch 
und Oberbrandinspektor Günter 
Nauschnigg bestanden hatten.
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Feuerwehr Spielberg
Technische Hilfeleistungsprüfung 
Stufe Bronze & Silber

SPIELBERG
OWG-Straße 9
8724 Spielberg

Naturfreunde Spielberg
Nationalfeiertagswanderung 
auf die Adlerkuppe

	■ Nachdem im Vorjahr ein neu-
es Gipfelkreuz auf der höchsten Er-
hebung Spielbergs eingeweiht wurde, 
führte auch die diesjährige Abschluss-
wanderung der Naturfreunde Spiel-
berg am Nationalfeiertag wieder auf 
die schöne Adlerkuppe! Unter der 
Leitung von Gemeinderat und Natur-
freunde Spielberg Obmann Markus 
Eisenkohl wanderten wieder knapp 

100 Spielberger*nnen bei herrlichem Wetter 
mit auf den höchsten Berg Spielbergs. „Vielen 
Dank an den Pfarrer Rudi Rappel, den Musik-
verein Spielberg und die Freiwillige Feuerwehr 
Flatschach für die tatkräftige Unterstützung 
und Begleitung der Nationaltagswanderung“, 
freut sich Eisenkohl über die rege Teilnahme. 
Unter den Wanderbegeisterten waren auch 
LAbg. Wolfgang Moitzi, Bürgermeister Man-
fred Lenger, Vizebürgermeister Andreas The-
mel und Stadtratsmitglied Mario Wolfsberger. 

In den letzten Jahren hat sich die Adlerkuppe 
immer mehr zu einem beliebten Hausberg der 
Spielberger*innen entwickelt, nicht zuletzt auf-
grund des wiedererrichteten Gipfelkreuzes. Seit 
heuer führt auf den Berg auch eine legale Moun-
tainbikestrecke, die von 1. Mai bis 15. Oktober 
von Flatschach und Schönberg aus, befahrbar 
ist. 

Winterprogramm 2022/23

14.01.2023
Schitour Wölzer Tauern*  
Tourenführer:	 Markus Eisenkohl, 0664/599 94 14 

28.01.2023
Schitour Tockneralm* 
Tourenführer:	 Thomas Mandl, 0664/204 48 99 

04.02.2023 
Schitour Größing* 
Tourenführer: 	Peter Hochfellner,  0664/616 48 92 

18.02.2023
Schitour Triebental* 
Tourenführer:	 Markus Eisenkohl, 0664/599 94 14

25.02.2023
Schitour Pletzen* 
Tourenführer:	 Thomas Mandl, 0664/204 48 99

11.03.2023
Schitour Eisenerzer Alpen*  
Tourenführer: 	Peter Hochfellner, 0664/616 48 92

*Genaues Ziel sowie Uhrzeit richten sich nach Lawinenlage und Wetterverhältnis-
sen; Treffpunkt jeweils WZ Spielberg nach telefonischer Vereinbarung.

26.03.2023
Sicherheit- und Technik-Kurs
Klettersteig  
Klettergarten Offner-Felsen 
Höllgraben bei Reichenfels 

(Sofern es die Wetterlage sowie die Gegebenheiten vor Ort zulassen.)  

Treffpunkt:	 10 Uhr; Parkplatz Ruine Eppenstein  
Übungsleiter: 	 Robert Bauer, Tel.: 0669/10266475

Anna Streit
0676/466 15 79
anna.streit@grawe.at

GRAWE Versicherungsagentur Spielberg

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Frohe Weihnachten

Diplomierte Mentaltrainerin
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Faschingsgilde
Spielberg in Narrenhand

	■ Nach über 2-jähriger Corona Zwangs-
pause haben die Narren der Faschingsgil-
de Spielberg, allen voran Präsident Michael 
Hiebler und Vizepräsident Mario M. Wolfs-
berger, am 13. November 2022 um 11.11 Uhr 
das Stadtamt gestürmt und gemeinsam mit 
Prinz Marcel den 1. Von Holzanien und Prin-
zessin Karin der 1. unserem Bürgermeister 
Manfred Lenger den Stadtschlüssel entrissen. 
Somit sind ab sofort alle Anfragen über das 
finanzielle Gebaren der Stadtgemeinde Spiel-
berg, bis zum Faschingsdienstag 2023, aus-
schließlich an die Faschingsgilde Spielberg zu 
richten! 

Mehr von den Akteur*innen der Spielberger 
Narren, gibt es am Samstag, 28. Jänner 2023 
im Roten Saal bei der 17. Faschingssitzung zu 
sehen. Karten sind bereits im Kulturbüro der 
Stadt Spielberg erhältlich.
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Tennisclub Spielberg
Eine Radreise als Geschenk

	■ Der rüstige und sportliche 
Karl Reiter ist 60 geworden. Eine gan-
ze Gruppe seines Tennisclubs hat ihn 
zur Feier seines Geburtstages auf eine 
Radreise begleitet. Dabei waren auch 
Tennisfreunde vom ESV Knittelfeld 
und aus St. Margarethen. Mit dem 
Bus von Hofstätter Reisen ging es zum 
Ausgangspunkt nach Budweis. Die 
Radroute führte dann 250 Kilometer 
weit entlang der Moldau. Die Teilneh-
mer*innen erhielten interessante Ein-
blicke in die Kultur, Gesellschaft und 
Politik Südböhmens.

Mitglieder des Tennisclubs Spielberg schenkten Jubilar eine viertägige Radreise durch Südböhmen

Bikerday 2022
Spielbergs Biker in Spenderlaune

	■ Am 27. August 2022 war es endlich 
wieder so weit. Nach mehreren Monaten Pla-
nung durch Stadtrat Mario M. Wolfsberger 
und Bikerday-Erfinder und Tourguide Josef 
Karl Weber, trafen sich fast 40 Spielberger 
Biker zum 8. Spielberger Bikerday im Ron-
deau des WZ Spielberg. Trotz des kurzfris-
tigen Kälteeinbruches und der regnerischen 
Vorwoche meinte es der Wettergott gut mit 
den Teilnehmenden und schickte schon am 
frühen Morgen Sonnenschein und angeneh-
me Temperaturen. Von der Vespa bis hin zum 
Harley Davidson Trike waren alle Motorrad 
Typen und Marken vertreten. Nach einer 
kleinen Stärkung beim Frühstück im Coconut 
Spielberg, zubereitet vom Chef Thomas Zuber 
persönlich, ging pünktlich um 09.00 Uhr die 
Reise los. 

Die Route: Spielberg - Zeltweg - Weißkirchen 
– Obdach - Lavantal - Wolfsberg - Griffen - 
Diex - St. Georgen - Wimitz - Gurktal - Straß-
burg – Friesach - Neumarkt - Lachtal - Pöls 
- Judenburg - Spielberg

Beim anschließenden Bikerfest mit der Band 
Zeitlos wurde im Rondeau und im Ranissimo 
und Coconut noch bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. 

Mehr Fotos von 
Uwe Madritsch 
finden Sie  unter
www.spielberg-
biker.at

Der Reinerlös von rund € 1.600,- 
wurde der Volkshilfe Spielberg für 
einen guten Zweck zur Verfügung 
gestellt.
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	■ Mit einem Bezirkstreffen wurde 
das 90-jährige Bestandsfest des Ortsver-
bandes Spielberg begangen. Eröffnet mit 
dem Einmarsch von 15 Fahnen in den 
Helenenhof bei der Burg in Spielberg, 
freuten sich BO Ing. Harald Schlager 
und OV-Obm. Josef Hengster über die 
Teilnahme der Verbände aus dem ÖKB-
Bezirk Murtal-Knittelfeld und sechs 
Gastverbände, darunter der OV Albeck-
Sirnitz aus Kärnten.

Pater D.I. Gabriel Reiterer zelebrierte die 
Hl. Messe, vom MV Spielberg musika-
lisch begleitet. Die Feierstunde begann 
mit der Meldung von BezKdt Albin Kern 
an den steirischen LV-Präsidenten Rudolf 
Behr. Nach dem Totengedenken begrüß-
te BO Ing. Schlager neben LV-Präs. Behr 
eine Reihe von Ehrengästen, so u.a. auch 
ÖkR. Peter Rieser, Präsident des Österrei-

ÖKB-Bezirkstreffen
90 Jahre Ortsverband Spielberg

chischen Schwarzen Kreuzes, den ÖKB-
VizePräs. Manfred Pfandl und LAbg. 
Ing. Bruno Aschenbrenner, Vertreter der 
Stadtgemeinde und Feuerwehren, Obstlt 
Ewald Pabst vom Fliegerhorst Zeltweg, 
ÖKB-Landes- und Bezirksehrenfunktio-
näre, Landes- und örtliche Fahnenpatin-
nen.

Obmann Josef Hengster brachte einen 
Auszug aus der Chronik, ehe der Bezirks-
obmann und der Vizepräsident selbst im 
Mittelpunkt einer Ehrung standen. BO 
Schlager wurde mit der Bundesverdienst-
medaille in Gold ausgezeichnet und Vi-
zePräs. Pfandl erhielt das Ehrenkreuz des 
Österr. Schwarzen Kreuzes überreicht.

Grußbotschaften an die Festversamm-
lung richteten Stadtrat Mario Wolfs-
berger, Oberst Ewald Pabst, ÖSK-Prä-

sident Peter Rieser, LV-Präsident Rudolf 
Behr und LAbg. Bruno Aschenbrenner, 
allesamt mit der Würdigung der Ar-
beit im ÖKB und Glückwünschen zum 
90-jährigen Bestand.

Nach der Schlussmeldung mit steirischer 
Landeshymne und Fahnenausmarsch 
bildeten das gemeinsame Mittagessen 
mit nachfolgender Kameradschaftspflege 
unter musikalischer Begleitung von Erich 
& Karl den würdigen Abschluss des ge-
lungenen Bestandsfestes.

Eisschützenklub „Eisstern Lind“
Frauenbachstraße 24, 
A-8724 Spielberg

4. SPIELBERGER GEMEINDE

Freitag, 30.12.2022
Beginn: 09.00 Uhr

auf den Eisbahnen der Volksschule Lind

Es sind alle Vereine,
Gruppen und Freunde
des Holzeisstocksports 
herzlichst eingeladen.

„Stock Heil“

Der Bürgermeister:

Manfred Lenger

Obmann Eisstern Lind:

Max Rinofner
ACHTUNG:

Bitte die eigenen

Holzeisstöcke 

mitbringen!

Eine Moarschaft besteht aus 
5 Schütz*innen.

Startberechtigt sind alle 
Spielberger*innen bzw. 

Mitglieder eines 
Spielberger Vereins.

Die Sieger*innen bekommen 
Warenpreise aus der Region. 
Unter allen Teilnehmer*Innen

werden schöne Sachpreise 
verlost.

Die Stadtgemeinde Spielberg
lädt alle Teilnehmenden

zum Essen ein!

Anmeldeschluss bitte bis spätestens 28.12.2022 unter der Tel. Nr. 0664/2585771
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	■ Der Pfarrgemeinderat unterstützt den 
Pfarrer bei der Führung der Pfarre mitverant-
wortlich und fördert und koordiniert die pas-
torale Arbeit vor allem durch die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen in der Pfarrgemeinde.  
Er trägt zur Umsetzung der Grundvollzüge 
der Kirche bei. Hierzu gehören Glaubensver-
kündigung, Gottesdienst, Dienst am Nächsten 
und Gemeinschaft. Ebenfalls wählt er im Ein-
vernehmen mit dem Pfarrer den pfarrlichen 
Wirtschaftsrat und dessen Rechnungsprüfer 
und orientiert sich in seiner Arbeit an den 

Unter dem Motto „Mittendrin“ wurden heuer im Frühling in allen 
Pfarren der Diözese Graz-Seckau neue Pfarrgemeinderäte (PGR) 
gewählt. So auch im Seelsorgeraum Knittelfeld, der sich aus den 
Pfarren Gaal, Großlobming, Kleinlobming, Knittelfeld, Kobenz, 
Lind-Maßweg, Rachau, Schönberg, Seckau, St. Lorenzen, St. Ma-
rein und St. Margarethen zusammensetzt.

Leitlinien und Entscheidungen 
der Diözese. Aufgabe des Wirt-
schaftsrats ist die Schaffung der 
wirtschaftlichen Voraussetzun-
gen für die pfarrliche Seelsorge 
und Beachtung der pfarrlichen 
Erfordernisse, wie sie sich aus 
den pastoralen Zielen ergeben. 
Er verantwortet, dass der jähr-
liche Haushaltsplan erstellt und 
der Jahresabschluss genehmigt 
wird. Der Pfarrgemeinderat 

KULTUR
IM ZENTRUM
16 – 20 UHR

EINTRITT: € 5- / PERSON

14.
MÄRZ

GANZ IN WEISS
MIT  „DE ZWOA“

MAITANZ
MIT  „DE ZWOA“

OSTERTANZ
MIT „DIE BREITENEGGER"

04.
APRIL

02.
MAI

DI

DI

DI

kann den Wirtschaftsrat auch ersuchen, die 
finanzielle Grundlage für bestimmte inhalt-
liche Schwerpunkte zu schaffen. 

In den Pfarren Gaal, Knittelfeld, Kobenz, 
Lind-Maßweg, Schönberg und St. Lorenzen 
wurde auf Vorschlag von Pfr. Mag. B. Lukasz 
Wojtyczka vom PGR jeweils eine ehrenamtli-
che Person zum/zur geschäftsführenden Vor-
sitzenden des WR bestellt. Diese Bestellung 
wurde bereits vom bischöflichen Ordinariat 
schriftlich bestätigt und ist somit rechtswirk-
sam. Diese Personen sind somit die wirt-
schaftlichen Vertreter des Pfarrers vor Ort 
und übernehmen alle Rechte und Pflichten in 
den laufenden Geschäften. 

Weitere Informatio-
nen finden Sie auf der 
Homepage des Seel-
sorgeraum Knittelfeld. 
h t t p s : / / k n i t t e l f e l d.
graz-seckau.at/
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Schlaf dich gesund

	■ Am 9. November 2022 fand der 1. 
Workshop „Gesunder Schlaf “ statt. Schlaf 
ist ein Grundbedürfnis und gleichzeitig ein 
Lebenselixier, da er sich auf unterschiedliche 
biologische Prozesse im Körper auswirkt. 
Im Zuge einer Workshopreihe erfahren die 
Schüler*innen der 4 a und 4 b Klasse, wie 
ein gesunder Schlaf unsere psychische und 
physische Leistungsfähigkeit beeinflusst. 

Zwischen den beiden Workshops an unserer 
Schule führen die Schüler*innen für zwei Wo-
chen ein Schlaf-Wach Protokoll und tragen 
für diesen Zweck einen Activity-Tracker. Die-
ses Gesundheitskonzept bringt die Universität 
Salzburg in Kooperation mit der Österreichi-

Mittelschule Spielberg
Neues über die Vielfalt im Schulalltag

	■ Am Dienstag, den 11. Oktober 2022 
fand am Gelände der MS Spielberg der tra-
ditionelle Herbst-Schullauf statt. Schüler*in-
nen der Mittelschule und der umliegenden 
Volksschulen Lind und Maßweg nahmen 
begeistert daran teil. In Jahrgänge unterteilt, 
galt es den jeweils 500 m oder in zwei zu lau-
fenden Runden 1.000 m langen Geländelauf 
zu bewältigen.

Ausstellungsbesuch 
JOS PIRKNER

	■ Im Rahmen des Wahlpflichtfaches 
„Künstlerwerkstatt“ besuchten die kunstbe-
geisterten Schüler*innen der MS Spielberg 
die Ausstellung „JOS PIRKNER“ im Schloss 
Farrach. Die Skulpturen, Malereien, die 
Grafik und Architektur des genialen Künst-
lers begeisterten die Jugendlichen. Die Aus-
stellung war für die Schüler*innen eine tolle 
Inspiration, Ideen des Künstlers ins eigene 
Tun umzusetzen.

Lesen macht Spaß

	■ Der Kinder- und Jugendbuch-
autor Hannes Hörndler begeisterte die 
Schüler*innen der MS Spielberg bei ei-
ner Autorenlesung der besonderen Art.  
 

Trio Alseto – Ein erfolgreiches musikalisches Jahr

schen Gesundheitskasse an ausge-
wählte Schulen. Gesundheit ist ein 
wesentlicher Indikator für die MS 
Spielberg, um die Schüler*innen 
bestens auf ihrem Lebensweg zu 
begleiten.

Alles läuft in der MS Spielberg

Streckenposten und Unterstützer*in-
nen feuerten die rund 300 motivier-
ten Läufer*innen zusätzlich an. Zu 
gewinnen gab es für die Schnellesten 
bei der anschließenden Siegerehrung 
Medaillen und ein Siegerfoto am Sto-
ckerlplatz. Organisiert wurde dieses 
sportliche Highlight vom Team der 
MS Spielberg mit freundlicher Unter-
stützung durch den Elternverein. 

	■ Ein sehr erfolgreiches musi-
kalisches Jahr neigt sich für das Trio 
Alseto dem Ende zu. Die Geschwis-
ter Alexander, Selina und Tobias 
Umundum musizieren bereits seit 
sechs Jahren miteinander und die 
Erfolge in diesem Jahr können sich 
sehen lassen. Anfang März konnte 
das Trio beim Landeswettbewerb 
von Prima la Musica einen 1. Preis 
mit Berechtigung zum Bundeswett-
bewerb erspielen, dort gab es im 
Mai dann in Feldkirch/Vorarlberg 
einen großartigen 2. Preis in der Ka-
tegorie Holzbläser. Auch das Antre-
ten bei Musik in kleinen Gruppen 
vom steirischen Blasmusikverband 
war ein voller Erfolg.
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WIR SUCHEN 
DIE BESTEN 
LEHRLINGE!
–  ELEKTROTECHNIK  

mit den Hauptmodulen  Anlagen- und Betriebstechnik / 
Automatisierungs- und Prozessleittechnik,  
Lehrzeit: 4 Jahre

–  METALLTECHNIK  
mit dem Hauptmodul  Maschinenbautechnik  
Lehrzeit: 3 ½ Jahre

–  LABORTECHNIK CHEMIE 
Lehrzeit: 3 ½ Jahre 

–   INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN 
Lehrzeit: 3 Jahre

Was Dich bei uns erwartet:
–  Praxisnahe Ausbildung  

durch Fachkräfte
–  Prämien und freie Tage für 

sehr gute  Leistungen

www.zellstoff-poels.at/lehre
Nähere Infos findest du auf

Bewerbungen ab der 
9. Schul stufe möglich, die 
 Bewerbungsfrist endet am  
10. Februar 2023.

Anmeldungen zu den  
Schnuppertagen bis spätestens 
18. Jänner 2023 unter  
zpa.personal@zellstoff-poels.at

–  Kostenloses Mittagessen  
1x pro Woche

– Shuttleservice bei Bedarf
... und vieles mehr!

Trio Alseto – Ein erfolgreiches musikalisches Jahr

Mädchen und Technik? Das passt!

 „Talent ist eine Gabe. 
Etwas daraus zu machen, ist deine Aufgabe.“

	■ Im Rahmen des 
Berufsorientierungsunter-
richtes besuchten die Schü-
ler*innen der 4. Klassen das 
Talentcenter der WKO in 
Graz. An den verschiedens-
ten Teststationen hatten die 
Jugendlichen die Möglich-
keit, ihre Stärken zu entde-
cken und diese als Entschei-
dungshilfe für ihre weitere 
Ausbildung zu nutzen.

	■ Speziell für die Schüler*innen 
der 4. Klassen werden viele Veran-
staltungen und Exkursionen zu Be-
rufsorientierung und Berufsinforma-
tion angeboten. Mit großem Interesse 

nahmen die Mädchen der 4. Klas-
sen am Workshop „Technik4you“ 
teil. Ziel dieses Workshops ist es, 
Mädchen auch für technische Be-
rufe zu begeistern. 

Auf Bezirks- und auf Landesebene 
gab es ebenfalls erste Preise, das En-
semble wurde als eines von nur fünf 
Ensembles aus der Steiermark zum 
Bundeswettbewerb nach Wels ge-
schickt. Im Oktober folgte dort ein 
erster Preis und österreichweit Platz 
3 bei den Holzblä-
ser Ensembles in 
der Altersklasse 1. 

Im Juni gab es 
noch ein weite-
res Highlight für 
das Trio Alseto: 
sie durften beim 
Finale von „Zeig 
dein Talent“ in 

Salzburg auftreten und erneut einen 
ersten Platz erreichen. Alexander 
durfte auch solistisch mitwirken 
und wurde von der Salzburger Phil-
harmonie unter der Leitung von 
Elisabeth Fuchs bei einem Vivaldi-
Konzert begleitet. 

Auch im Sommer wa-
ren die Geschwister 
fleißig. Nach einem ge-
meinsamen Konzert in 
Bari (Süditalien) durften 
die drei bei der Inter-
nationalen Musikwoche 
in Großlobming von 
Lore Schrettner bei der 
Sommerserenade im 
G‘schlössl Murtal spielen. 
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Volksschule Maßweg
„Euro-Kids-Tour“ der Österreichischen Nationalbank

	■ Am 4. Oktober 2022 
machte der „Euro-Kids“-Bus der 
Österreichischen Nationalbank 
vor der Volksschule Maßweg 
Halt. Den ganzen Vormittag er-
fuhren alle Schüler*innen Wis-
senswertes über unser Geld. An 
der „Zaubermerkmale-Station“ 
entdeckten die Kinder die Sicher-
heitsmerkmale der Euro-Bank-
noten anhand der Prüfschritte 
FÜHLEN - SEHEN - KIPPEN.

Bei der „Schatzkammer“ wur-
de den Schüler*innen mithilfe 
der Inhalte einer Schatztruhe 
die Entwicklung des Geldes, an-
gefangen vom Tauschhandel bis 
hin zur Währungsunion, spiele-
risch nähergebracht. Danke an 
die Mitarbeiter*innen der OENB 
für die tolle Durchführung!  

	■ Ein paar Impressionen 
der diesjährigen Laternenfeste 
der Kindergärten Maßweg und 
Freizeitanlage. Beide Kinder-
gärten bedanken sich bei allen 
Kindern für die schönen und 
stimmungsvollen Darbietungen 
sowie bei allen Eltern für ihr 
Kommen und die mitgebrachten 
Kuchenspenden. 

Kindergarten Maßweg und Freizeitanlage
Ich gehe mit meiner Laterne

Der Kindergarten Maßweg bedankt sich 
auch herzlich bei Fa. Baran – der Erlös 
des Maroni-Braters kommt nämlich 
dem Kindergarten zugute. 

Highlight beim Kindergarten Frei-
zeitanlage war sicher auch der Heili-
ge Martin auf Pony Lorenzo.

Wir feiern unser 50-jähriges Jubiläum
am 6. Mai 2023!

Safe the date!
50
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Sie wollen Ihr Kind für das Kindergartenjahr 2023/24 in einem unserer 
Kindergarten anmelden? Bitte nützen Sie dazu unsere Online-Anmel-
dung unter folgendem Link bzw. QR-Code:

http://kib3-kigaweb.at/kinderverwaltung/kids/custom/
anmeldung/vormerkung.php 
Die Voranmeldung ist ab sofort bis 17. Jänner 2023 
und möglich.

Dies ist eine Vormerkung. Die Zu- bzw. Absage, ob Ihr Kind in unserem 
Kindergarten aufgenommen werden kann, erhalten Sie spätestens Ende 
Februar. Beim Aufnahmeverfahren wird auf folgende Dinge Rücksicht 
genommen: Hauptwohnsitz des Kindes in dieser Gemeinde, Kinder, die 
sich dem Schuleintritt am nächsten befinden, Geschwister in der Einrich-
tung, Berufstätigkeit der Eltern usw.

Das persönliche Aufnahmegespräch wird voraussichtlich im März 
stattfinden. Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie und Ihr Kind kennenzu-
lernen! Wir haben aufgrund Ihrer Voranmeldedaten Ihre Kontaktadresse 
und melden uns bei Ihnen, sobald der Termin fix ist. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte direkt an uns!

Mit freundlichen Grüßen,
Barbara Auer

(Leiterin im Pfarrkindergarten Lind)

Pfarrkindergarten Lind
kiga.lind@graz-seckau.at

Tel.: 0676/87426726

ONLINEVORANMELDUNG
im Pfarrkindergarten Lind

Auf in die Schule
Schuleinschreibungen 
für das Jahr 2023/24

•	VS Lind
Mittwoch, 25. Jänner 2023 
15.00 – 18.00 Uhr

•	VS Maßweg
Samstag, 28. Jänner 2023
Elternabend zur Schuleinschreibung: 
Donnerstag, 26. Jänner 2023
um 18 Uhr

Besamungskosten 2023
	■ Besamungskosten gelangen im 

Zeitraum von 02. bis 31. Jänner 2023 
im Bürgerservicebüro zur Auszahlung. 
Dabei ist der Nachweis über die erfolgte 
Besamung mitzubringen. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass nur 
Besamungsnachweise für das Jahr 2022 
berücksichtigt werden können. Weiterge-
hende Informationen erteilt die zuständi-
ge Sachbearbeiterin Frau Sabrina Gruber 
des Bürgerservice-Teams.

Auf in den Kindergarten
Anmeldungen Kindergartenjahr 2023/24

•	 Kindergarten Maßweg
25.-27. Jänner 2023 
07.30 - 13.30 Uhr

Geburtsurkunde und  Impfpass 
des Kindes in Kopie

•	 Kindergarten 
Freizeitanlage
25.-27. Jänner 2023 
07.30 - 13.30 Uhr

Geburtsurkunde und Impfpass 
des Kindes in Kopie

•	 Kindergarten und Kinder-
krippe Blumenwiese 
(Volkshilfe)

25.-27. Jänner 2023 
07.30 - 13.30 Uhr

Telefonische Voranmeldung unter 
0676 870851005

Meldezettel, Geburtsurkunde und 
Impfpass des Kindes in Kopie

•	 Pfarrkindergarten Lind 
Online-Voranmeldung
ab sofort bis 17.  Jänner 2023 

Safe the date!
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Sternsingen 2023
	■ Am Dienstag, 3. Jänner 2023 freu-

en sich die Sternsinger in der Pfarre Lind-
Maßweg auf viele offene Türen! 
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	■ Auf diese Weise 
sparen wir Ressourcen, 
vermeiden Abfälle und 
helfen anderen Men-
schen, die sich jetzt in 
einer schwierigen Zeit 
befinden. Um Wiederver-
wendung (Re-Use) in der 
Steiermark bekannter zu 
machen und Bürger*in-
nen die verschiedenen 
Möglichkeiten näherzu-
bringen, veranstaltete das 
Land Steiermark gemein-
sam mit den regionalen 
Abfallwirtschaftsverbän-
den und Re-Use Betrie-
ben erstmals den Re-Use-
Herbst Steiermark.
Im Zeitraum dieses Projektes fanden diverse 
Veranstaltungen statt und es wurden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie in Zukunft durch 
Wiederverwendung Geld und Ressourcen ge-
spart werden können. 

Der Abfallwirtschaftsverband Knittelfeld er-
öffnete am Donnerstag, 22. September 2022, 
in Kooperation mit der Carla Fohnsdorf, 

v.l.n.r.: Dietmar Riegler (Carla Fohnsdorf), Claudia Hörbinger,  Katharina 
Moritz, Sandra Illmaier, Obmann Bgm. Friedrich Fledl (alle AWV Knittelfeld)

Abgegebene funktionierende Gebrauchsgegenstände

Abfallberaterin Claudia Hörbinger 
mit Besucher*innen

Abfallwirtschaftsverband Knittelfeld
Neue Umweltpädagogin, 
Umwelt- und Abfallberaterin

	■ Sandra Illmaier ist bei 
Fragen und Anliegen rund um 
die Themen Umwelt und Ab-
fall gerne für Sie unter folgender  
E-Mail Adresse und Telefon-
nummer erreichbar:

E-Mail: 	sandra.illmaier@knittelfeld.gv.at
Tel.:	 03512/82641-106
	 oder 0664/80047106

Abfallsammelzentrum Pausendorf

Eröffnung einer Re-Use Ecke 
Lebendige Abfallwirtschaft heißt, Produkte so lange wie möglich weiter zu verwenden. 

eine Re-Use Ecke im Abfallsammelzentrum 
Pausendorf. Die Veranstaltung wurde von 
Bürgern*innen sehr gut angenommen und 
besucht.

Viele konnten bereits die Eröffnung nutzen, 
um Haushaltswaren, Spielzeug und funktio-
nierende Elektrokleingeräte, die nicht mehr 
benötigt werden, in die Re-Use Ecke zu brin-

gen und dadurch vor dem 
Entsorgen zu bewahren. 
Carla Fohnsdorf konnte 
insgesamt 700 kg wieder-
verwendbare Gegenstände 
nur an diesem Tag entge-
gennehmen.

Bei Getränken, Brötchen 
und Kuchen wurden zahl-
reiche wertvolle Gespräche 
mit Bürger*innen geführt.

 In Zukunft ist es zu den 
Öffnungszeiten des ASZ 
Pausendorf jederzeit mög-
lich, Haushaltswaren wie 
zB. Geschirr und Deko-
gegenstände, Spielzeug und 

funktionierende Elektroklein-
geräte abzugeben. Somit werden 
wertvolle Ressourcen geschont, 
Abfall vermieden und unserer 
Umwelt und unseren Mitmen-
schen etwas Gutes getan. 
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	■ Da diese Lizenzgebühr 
vom Hersteller in den Pro-
duktpreis eingerechnet wird, 
bedeutet eine Entsorgung der 
leeren Verpackungen über die 
graue Restabfalltonne erstens 
mehr finanzielle Kosten für 
die Bürger*innen und zwei-
tens einen Verlust an wertvol-
len Rohstoffen.

Wie ist das jetzt zu 
verstehen? 

Die Entsorgung über die 
verschiedenen Verpackungs-
tonnen ist mit dem Kauf des 
Produktes abgegolten. Wer-
den Verpackungen jeglicher 
Art über den Restabfall ent-
sorgt, muss die Entsorgung 
von den BürgerInnen noch 
mal bezahlt werden, da die 
Restabfalltonne kostenpflich-
tig ist. 

Neben den doppelten Kosten 
verliert mit einer nicht fach-
gerechten Entsorgungen der 
verschiedenen Verpackungs-
materialien auch unsere Wirt-
schaft wichtige Rohstoffe, die 
durch das Recycling wieder-
gewonnen und zu neuen Pro-
dukten verarbeitet werden 
können.

Beim Recycling werden Roh-
stoffe, Wasser und Energie 
eingespart und auch die Müll-
berge werden verkleinert.

Der Abfallwirtschaftsverband informiert

Verpackungssammlung

Blaue Tonne:
Dient zur Sammlung von leeren Metallverpackungen wie Konservendosen, 
Tuben, Alufolie, Tierfutterschalen, Kronkorken (und andere metallene Ver-
schlüsse von Gläsern und Flaschen) und restentleerte Spraydosen (solche mit 
Restinhalt bitte unbedingt ins Sammelzentrum bringen!).

Viele BürgerInnen wissen nicht, dass es in Österreich eine Verpackungsverordnung gibt. Diese besagt, dass jeder 
Hersteller, der ein Produkt mit Verpackung in Österreich in Verkehr setzt, dafür eine Lizenzgebühr entrichten 
muss. Mit dieser Lizenzgebühr wird die Sammlung und Entsorgung finanziert. 

Altpapiertonne: 
Hier werden neben leeren Papierverpackungen auch andere Produkte aus 
Papier, wie z.B. Hefte, Bücher, Prospekte, Kataloge usw. gesammelt. Größere 
Mengen an Kartonagen sollen jedoch im ASZ entsorgt werden.

Was gehört nun in diese  „Verpackungstonnen“?

Gelbe Tonne/gelber Sack: 
In diese gehören alle Arten von leeren Kunststoffverpackungen, auch Ver-
bundstoffe wie z.B. Milch- oder Saftpackungen (Verbund aus Papier und 
Kunststoff, manchmal auch Alufolie), aber auch Sackerl von Knabbergebäck 
oder Tierfutter (Verbund aus Alufolie und Kunststoff).

Buntglasbehälter:
Dafür gilt das Gleiche wie für die weiße Tonne. Hier gehören leere, farbi-
ge Glasverpackungen aller Art hinein (Parfumfläschchen, Medikamenten-
flaschen u.Ä.). Auch nur leicht eingefärbte Flaschen (z. B. manche Weinfla-
schen) müssen in diesen Behälter entsorgt werden.

Bei Fragen steht Ihnen das Team 
des Abfallwirtschaftsverbandes unter 
03512/82641 gerne zur Verfügung.

Weißglasbehälter:
Leere, weiße Flaschen 
und Verpackungsgläser 
aller Art werden darin 
gesammelt

Achtung:
Keine Trinkgläser, 
Vasen, Spiegel 
oder Glühbirnen, 
das sind keine
Verpackungen.
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	■ Um nur EUR 3,- sicher und günstig 
durch die Nacht – das garantiert die Nightli-
ne Murtal seit dem Start des Nachtbusses im 
Jahr 2015. Seither haben fast 100.000 Nacht-
schwärmer*innen dieses Angebot genutzt. 
Allein im heurigen Jahr 2022 sind bisher 
schon 20.000 vorwiegend Jugendliche mit der 
Nightline Murtal gefahren. Der Vorsitzende 
des Vereins, Manuel Kobald, bedankt sich 
bei allen Gemeinden des Murtals und dem 
Regionalmanagement Murau-Murtal für die 
finanzielle Unterstützung. „Uns ist es wichtig, 
dass Mobilität für junge Menschen günstig ist, 
weshalb die Differenz zum Fahrpreis die Ge-

Nightline Murtal bringt Nachtschwärmer*innen „sicha wieda ham“!
Stadtgemeinde Spielberg trägt finanziell 
zum Erfolg des Projekts bei!

meinden und das Regionalma-
nagement Murau-Murtal tragen. 
Dieses Projekt ist ein Musterbei-
spiel für gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit und eine gute 
Kooperation im Interesse der Ju-
gendlichen“, so Kobald. 

Auch LAbg. Wolfgang Moitzi 
betont die Wichtigkeit dieses 
Angebots: „Wir wollen Jugend-
liche sicher und günstig nach 
Hause bringen, sowie Lokale 
und Vereine unterstützen. An-
fangs reichte der Fahrplan nur 
von Pöls bis Kobenz, heute deckt 

er oftmals schon das gesamte Murtal ab. Das 
wäre ohne das ehrenamtliche Engagement 
und die finanzielle Hilfe der Gemeinden nicht 
möglich“.

Die Nightline Murtal trägt auch wesentlich 
zum Ausbau des öffentlichen Verkehrs bei. 
Fast 100.000 Fahrgäste bedeuten viele ausge-
schlafene Eltern am Sonntag in der Früh und 
viele tausende eingesparte Autofahrten in der 
Nacht. 

Alle Infos zur Nightline Murtal gibt es unter:

nightlinemurtal

nightlinemurtal

Das Team der AURA-Bestattung
 Rene Jäger  Gerlinde Kuhn
 Maria Sonnleitner  Mario Grasser

Wir begleiten Sie in dieser schweren Zeit 
kompetent und ohne Zeitdruck.

Die Bestattung mit Standort direkt am Friedhof Knittelfeld
Wir unterstützen Sie in der gesamten Organisation und Durchführung 

 aller Bereiche, die es braucht, um eine würdevolle Trauerfeier zu gestalten.

Für Sie erreichbar, 24 Stunden am Tag, unter 03512-855 22
AURA-Bestattung • Freiheitsallee 57 / Top 3 • 8720 Knittelfeld  • www.aura-bestattung.at

20.000 Fahrgäste allein in diesem Jahr

Wolfgang Moitzi & 
Manuel Kobald von 
der Nightline Murtal 
Vorstand

Fotos: Lucas Pripfl
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Im Herbst 2023 gibt es die Möglichkeit, die Ausbildung zur Rettungssanitäterin 
bzw. zum Rettungssanitäter in Knittelfeld zu absolvieren – in den Rettungsdienst 
reinzuschnuppern ist bereits jetzt möglich. 

	■ Im Roten Kreuz Knittelfeld engagieren 
sich bereits ca. 100 Sanitäter:innen ehrenamt-
lich, hauptberuflich, im Zivildienst, oder im 
Freiwilligen Sozialjahr. Sie alle haben eines 
gemeinsam: Sie haben sich entschlossen, Ret-
tungssanitäterin oder Rettungssanitäter zu 
werden! 

Ab dem 14.10.2023 gibt es dazu die nächste 
Möglichkeit mitten in Knittelfeld. Die Aus-
bildung umfasst insgesamt 100 Theorie- und 
160 Praxiseinheiten und ist dabei mit keiner-
lei Kosten verbunden. Um die Kurse relativ 
einfach neben der Schule, dem Studium oder 
dem Job absolvieren zu können, werden die 
Einheiten ausschließlich wochenends abge-
halten. Die Inhalte werden dabei von erfah-
renen und speziell ausgebildeten Kolleginnen 
und Kollegen aus Knittelfeld vermittelt und 
natürlich kommt auch die Kameradschaft 
beim Roten Kreuz ganz sicher nicht zu kurz! 

Die Voraussetzungen, um die Ausbildung be-
ginnen zu können, umfassen ein Mindestalter 
von 17 und ein Maximalalter von 65 Jahren. 
Zusätzlich sollte man natürlich gesundheit-
lich geeignet und bisher auch nicht mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten sein. 

Die unverbindliche Anmeldung zum Kurs ist 
bereits jetzt telefonisch unter 050 1445 21000 
und online unter www.roteskreuz.at/steier-

Sanitäterin bei der Patientenversorgung. 
(Fotocredit: J. Webersink / Rotes Kreuz Knittelfeld) 

Rotes Kreuz Knittelfeld:

Rettungssanitäter*innen Ausbildung
mark/knittelfeld/rettungssa-
ni-ausbildung möglich. Nach 
der Anmeldung hat man die 
Möglichkeit, einige Dienste am 
Rettungswagen zu begleiten, um 
in die spannende Welt des Ret-
tungs- und Krankentransport-
dienstes hineinzuschnuppern 
und die Zeit bis zum Kursbeginn 
auch gut zu überbrücken. 

Die Knittelfelder Rotkreuzlerin-
nen und Rotkreuzler freuen sich 
auf alle, die etwas Gutes tun, 
ihre Freizeit sinnvoll gestalten, 
für ihre Mitmenschen da sein 
und dabei noch nette Kollegin-
nen und Kollegen kennenlernen 
möchten. 

Holzinnovationszentrum in Zeltweg

Online-Ideenwettbewerb 
für die Region Murau Murtal 
Das Holzinnovationszentrums in Zeltweg (HIZ) stellt die Themen Kreislaufwirtschaft, Bioökonomie und 
Nachhaltigkeit im aktuellen Online-Ideenwettbewerb in den Mittelpunkt. Damit regt das HIZ an, über etwas 
nachzudenken, das uns alle angeht: Denn was wir heute tun, entscheidet darüber, wie wir morgen leben! 

	■ Alle Informationen finden Interes-
sierte online unter www.hiz.at/de/wettbe-
werbe/ikg.php. Die Teilnahme ist einfach: 
Ideen zum Thema können online eingereicht 
werden, ebenfalls zusätzliche Skizzen, Pläne, 
Fotos oder Beschreibungen. Gesucht werden 
neue Produkte, Prozesse, Technologien und 
nachhaltige Geschäftsmodelle für den Raum 
Murau/Murtal, um die Region zukunftsfit zu 
halten. 

Den besten Einreichungen winken attraktive 
Geld- und Sachpreise. Darüber hinaus be-
kommen ausgewählte Teilnehmer*innen die 
Chance, ihre Projektidee gemeinsam mit dem 
HIZ in der Region weiterzuentwickeln und 

umzusetzen. In der hauseigenen Prototypen-
werkstatt am HIZ ist zudem die materialun-
abhängige Erarbeitung innovativer techni-
scher Lösungen realisierbar.

Informationen unter www.hiz.at, 
Tel.: 03577 / 22 225 oder per Mail an office@hiz.at 
Einsendeschluss für den Ideenwettbewerb 
ist der 30.12.2022.
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Statue 1939 errichtet, Dorfplatz Lind bei Zeltweg, Ofnerhaus, Lindenbauerhaus und Dorfbrunnen

Vielen Dank an Herrn Peter Grillitsch für diesen Einblick 
in die Geschichte des Ortsteils Lind.
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AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146, info@ainet.st; www.ainet.at

€ 21,60 Servicepauschale/Jahr
In den ersten drei Monaten zahlen Sie KEINE monatliche Gebühr. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif inkl. MwSt.
Pro Anschluss erhalten Sie eine Alexa (Amazon Echo Dot 5 Generation) gratis. Für die Installation ist der Kunde selbst verantwortlich. Keine Barablöse möglich und nur solange der 
Vorrat reicht! Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 31.01.2023 für Haushalte, in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 
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Evolutionspädagogik® = Entfaltungspädagogik

Heute weiß man, dass die mentale Entwicklung eines 
Menschen mit der Bewusstseinsentwicklung eng
zusammenhängt. Viele Lern- und Entwicklungsprobleme 
sind Bewegungsprobleme.

Ich unterstütze bei 
• Lern- und Verhaltensproblemen
   z.B. Konzentration, Konflikte, Legasthenie, Dyskalkulie, 
   Sozialverhalten, Geburtsthemen/Kaiserschnitt, u.v.m.
• jeglichen „Stressthemen“

Mein Angebot:
• Einzeltrainings für
   Kinder, Jugendliche und Erwachsene
• Workshops und Vorträge für
   PädagogInnen, LehrerInnen, Eltern und jene, die an
   wirkungsvollen Lösungen interessiert sind.
• Evolutionspädagogische Tage für
   Kinder in Gruppen

Tel.: 0690-10352840 | evopaed-murtal@ainet.at | www.evopaed-murtal.at

Wir suchen Mitarbeiter/innen für den Vertrieb von Turn- und Sportartikel
auf selbstständiger Basis.

Jeder der sich etwas dazuverdienen möchte ist hier herzlich
Willkommen.

Seit über 15 Jahren im Zeichen des Sport, als Turnsaalausstatter
,haben wir uns entschlossen zu expandieren und Onlineverkauf sowie 
Detailverkauf anzubieten.
Wir sind aktuell am Ausbau unseres Kundennetzwerkes        
daher suchen wir regionle Vertriebsmitarbeiter/innen          
(Österreichweit möglich)
Kontakt: Ing. Alexander Temmel
+43 660 4869922
alexander.temmel@hochrieser-parkett.at

Hochrieser Sportversandkatalog 2023
All unsere Artikel finden Sie auf unserer
Website unter: 

Wir suchen Mitarbeiter/innen für den Vertrieb von Turn- und Sportartikel
auf selbstständiger Basis.

Jeder der sich etwas dazuverdienen möchte ist hier herzlich
Willkommen.

Seit über 15 Jahren im Zeichen des Sport, als Turnsaalausstatter
,haben wir uns entschlossen zu expandieren und Onlineverkauf sowie 
Detailverkauf anzubieten.
Wir sind aktuell am Ausbau unseres Kundennetzwerkes        
daher suchen wir regionle Vertriebsmitarbeiter/innen   
(Österreichweit möglich)
Kontakt: Ing. Alexander Temmel
+43 660 4869922
alexander.temmel@hochrieser-parkett.at

Hochrieser Sportversandkatalog 2023
All unsere Artikel finden Sie auf unserer
Website unter: 

57 Freiwillige gesucht

Mehr als 30% der Bevölkerung
leidet unter Bronchitis, Asthma
oder COPD. Das bedeutet �ür die
Betro��enen eine unvorstellbare
Einschränkung der Lebens-
qualität.

In wissenscha�tlichen Studien konnte
gezeigt werden, dass der Wasser�all-
E��ekt eine signi�ikante Verbesserung
bei Atemwegserkrankungen bewirkt. 
57 Freiwillige haben jetzt die Chance
im Vitalcenter in Judenburg oder 
in Knittel�eld �ür eine Woche am
er�olgserprobten Programm teil-
zunehmen. An drei Tagen �ür neun
Minuten werden die Teilnehmer und
Teilnehmerinnen betreut.

Atemprobleme? - Nein danke!

Sybille Buchebner
Ich habe COPD und natürlich vorher ein
Pumperl gehabt.
Seit ich das Vitalcenter besuche, brauche
ich das nicht mehr und in der Nacht huste
ich auch nicht mehr. 
Ich muss sagen, das Vitalcenter ist sehr,
sehr empfehlenswert!

Und eines zeigt die Er�ahrung!

Alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, vom Baby bis über
80-Jährige, werden sich wesentlich
besser �ühlen und zum Teil völlig
beschwerde�rei sein.

Ru�en Sie jetzt an und sichern Sie
sich Ihre kostenlose Teilnahme. 

Judenburg: Tel. 0660 555 04 13 
Knittel�eld: Tel. 0650 983 17 97

Die Platzvergabe er�olgt in der
Reihen�olge der Anmeldungen. A
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www.rbaichfeld.at

WIR 
WÜNSCHT
FROHE
WEIHNACHTEN.
EINE BESINNLICHE WEIHNACHTSZEIT 
UND EIN GESUNDES, GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR WÜNSCHEN 
MARCO PICHLER UND DAS TEAM DER 
RAIFFEISENBANK AICHFELD! 

Foto: Sandro Zangrando



49I N S E R A T E

www.rbaichfeld.at

WIR 
WÜNSCHT
FROHE
WEIHNACHTEN.
EINE BESINNLICHE WEIHNACHTSZEIT 
UND EIN GESUNDES, GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR WÜNSCHEN 
MARCO PICHLER UND DAS TEAM DER 
RAIFFEISENBANK AICHFELD! 

Foto: Sandro Zangrando
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l	 Patricia Prebill  und  
Christoph Berger 
Matthias

	
l	 Simone Gedermann und  

Christian Puster 
Carlos Christian 
	

l	 Angelika und Patrick Sundl 
Aloy

		

Zum Geburtstag

Zur Geburt

75 Jahre:

Kurt Purgstaller
Wilhelm Hauser
Theresia Sostaric
Norbert Koller
Gisela Nikolaus
Mag.phil. Ilonka Tkadletz

l	 Marlen Wildbolz und  
Daniel Wolfger	  
Helena 

l	 Andrea Gruber und  
Markus Stolz 
Maximilian	

80 Jahre:

Dorothea Schwegler
Hedwig Stocker
Franz Pichler
Hildegard Brandner
Hermine Rieser
Herta Wolf
Günther Saria
Inge Stürzl
Stefanie Mayer

l	 Sheena Pabel und  
Christian Schnedl	  
Klara

	
l	 Carina Berner und  

Benjamin Thum	  
Simon Willibald

	
l	 Denise Petek	  

Marie
	

Helmut Schlacher
Karl Schmid

85 Jahre:

Anna Hinterecker
Dr. DI Elmar Korschitz

90 Jahre:

Maria Schweiger

95 Jahre:

Albert Köck

l	 Lisa Mitterbacher und  
Patrick Unterwieser

l	 Corinne Demmer und  
Markus Schreibmeier	  
Tobias Franz

	
l	 Cornelia Steyskal und  

Christian Maier	  
Jonas

	
l	 Ilona und Thomas Pichler 

Clara
	
l	 Marina und Matteo Bertani	  

Diana
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l	 Lisa-Marie Weißenbacher und  
Martin Reinhard Pirkwieser

	
l	 Kathrin Helga Vockenberger 

und Romeo Pratljačić
	
l	 Stefanie Babič und  

Gerhard Franz Leitner
	
l	 Martin Gernot Herzl und  

Wolfgang Hasenbacher

Eheschließungen

Maria Eberdorfer,  
95 Jahre

Oswald Fritz,  
77 Jahre

Hannes Hoffelner,  
59 Jahre

Helmut Jeitler,  
68 Jahre

Dipl. Ing. Ludwig Judmayr-Konrad,  
96 Jahre

Johann Perwein,  
65 Jahre

Maria Puster,  
83 Jahre

Josef Schmid,  
92 Jahre

Gertraude Wachter,  
70 Jahre 

Elfriede Wallner,  
66 Jahre

Herta Wolf,  
80 Jahre

Ing. Herbert Gruber 
60 Jahre

Goldene Hochzeit
	

l	 Irmgard und Johann Hörbinger
l	 Veronika und Peter Pichler 
l	 Johanna und Gottfried Zechner
l	 Margarete und Gerhard Koßmayr 

Diamantene Hochzeit
	
l	 Rosa und Roman Wassermann
l	 Katharina und Richard Rieger
l	 Stefanie und Johann Kühberger

Eiserne Hochzeit
	
l	 Hildegard und Rupert Leithold

Steinerne Hochzeit
	
l	 Sieglinde und Rudolf Funk

l	 Kathrin Anna Borics und  
Andreas Peter Fritz

l	 Bianca Wolfsberger und 
Thomas Wurzinger

l	 Daniela Gruber-Melcher und 
Günter Wachter
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Freitag, 30. Dezember
9.00 Uhr

Spielberger Gemeinde 
Eisstockschießen 
Eisbahn Lind

 

Samstag, 14. Jänner
20.00 Uhr

56. Spielberger SPÖ Ball
Kultur im Zentrum 
 
Dienstag, 3. Jänner
Die Heiligen Drei Könige  
sind in Spielberg unterwegs

Freitag, 6. Jänner
9.00 Uhr

Eisstockschießen 
Bauernbund
Eisbahn Lind

Samstag, 21. Jänner
19.30 Uhr

Ball der Spielberger 
Jäger, Bauern & 
Landjugend
Die Burg

Änderungen aufgrund von aktuellen Covid-Maßnahmen vorbehalten!

Samstag, 28. Jänner
20.00 Uhr

17. Faschingssitzung 
der Faschingsgilde Spielberg
Kultur im Zentrum
 

Freitag, 3. Februar
19.30 Uhr

Lost Places 
in der Alpen-Adria-Region
Kultur im Zentrum

Samstag, 4. Februar
19.30 Uhr

Viktor Gernot 
Schiefliegen
Kultur im Zentrum

Mittwoch, 8. Februar
16.00 Uhr 

Letzte Hilfe Kurs
Seminarraum Stadtgemeinde

Donnerstag 9. Februar
19.30 Uhr

Luis aus Südtirol 
Speck mit Schmorrn
Kultur im Zentrum

Sonntag, 19. Februar
14.00 Uhr

Kinderfreunde 
Faschingsball
Kultur im Zentrum

Donnerstag, 2. März
19.30 Uhr

Dieter Chmelar 
Nachschlag
Kultur im Zentrum

Samstag, 4. März
20.00 Uhr

Classic Rock Show  
Legends of Rock
Kultur im Zentrum

Samstag, 11. März
9.00 Uhr

Fit mit Philipp 
Gesundheitstag
Kultur im Zentrum

Dienstag, 14. März
16.00 Uhr

Tanznachmittag
für Junggebliebene
Kultur im Zentrum

Donnerstag, 16. März
20.00 Uhr

Stermann und 
Grissemann 
Das Ei ist hart
Kultur im Zentrum

Donnerstag, 30. März 

Ehrung der 
Sportler*innen
Roter Saal

JÄNNER

FEBRUAR
MÄRZ

Die Termine für den Skiausflug 
der Stadtgemeinde sowie das 
Gemeindeskirennen werden noch 
bekannt gegeben.

Rosenmontag, 20. Februar
16.00 Uhr

Seniorenball
Kultur im Zentrum


